
Freiwillige Feuerwehr Bad Soden  
wählt Marc Bauer zum neuen Wehrführer

Bad Soden (Sc) – Zur Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Bad Soden 
war der Versammlungsraum der Feuerwache 
in der Hunsrückstraße bis auf den letzten 
Platz besetzt und bei dieser Gelegenheit wur-
de wieder einmal deutlich, warum die Fertig-
stellung der neuen Feuerwache (voraussicht-
lich 2028) sehnlichst erwartet wird.
Als amtierender Wehrführer begrüßte Sven 
Griese die Kameradinnen und Kameraden so-
wie die Gäste an diesem Abend ein letztes 
Mal, denn – so viel sei vorweggenommen – 
es wurde eine neue Wehrführung gewählt und 
Sven Griese wird ab Mai eine neue Position 
in der Feuerwehr bekleiden, weshalb er am 
Freitagabend nicht mehr zur Wahl stand. 

Jahresbericht des Wehrführers
Seit vielen Jahren präsentiert der Wehrführer 
alles, was es zum abgelaufenen Jahr zu erzäh-
len gibt, in Form eines Films und auch für das 
Jahr 2025 hatte Tobias Wagner einen infor-
mativen Film erstellt, der alles das abbildete, 
was die Kameradinnen und Kameraden im 
vergangenen Jahr erlebt hatten – ob Einsätze, 
Schulungen oder gemeinschaftliche Aktivitä-
ten, die bewegten Bilder sprachen für sich: 
Circa 2.200 Personenstunden in Ausbildung 
und circa 6.500 Personenstunden in Einsät-
zen zeigen, dass der Einsatz der Freiwilligen 
Feuerwehr nicht hoch genug gewürdigt wer-
den kann. 
Im Anschluss blickte Sven Griese auf mehr 
als drei Jahrzehnte in der Freiwilligen Feuer-
wehr zurück, wobei er 13 Jahre als Wehrfüh-
rer die Einsätze und die Geschicke der Bad 
Sodener Wehr leitete. Sein Dank galt den Ka-
meradinnen und Kameraden, die ihre Zeit eh-
renamtlich in den Dienst der Gemeinschaft 
stellen und die Feuerwehr entscheidend mit-
gestaltet haben. Fast 4.300 Einsätze hat Sven 
Griese in seiner Zeit bei der Bad Sodener 
Wehr mit begleitet – von Gefahrenlagen und 
Hochwasserereignissen über Brände, Hilfe-
leistungen bis hin zur Unterstützung bei der 

Flutkatastrophe im Ahrtal. Die Minifeuer-
wehr wurde unter seiner Leitung gegründet. 
Sven Griese blickte zurück auf eine intensive 
Zeit, in der „wir gemeinsam gekämpft, 
manchmal gestritten, aber immer zusammen 
alles geschafft haben“ – keine Minute davon 
möchte er heute missen! Sein tiefer Dank galt 
allen Anwesenden, besonders aber seinem 
Stellvertreter Marc Bauer, für seine Loyalität, 
seinen Einsatz und seine Unterstützung. Mit 
stehendem Applaus würdigten – und verab-
schiedeten – die anwesenden Kameradinnen 
und Kameraden im Anschluss ihren langjäh-
rigen Wehrführer Sven Griese, der im Mai für 
die Position des Stadtbrandinspektors zur 
Verfügung stehen wird.

Minifeuerwehr
Sabrina Fahrion berichtete im Anschluss 
über die Aktivitäten der Minifeuerwehr, in 
der aktuell 25 Kinder im Alter von sechs bis 
neun Jahren erste Erfahrungen in der Feuer-
wehr sammeln. Die Gruppe ist so beliebt, 
dass es mittlerweile eine Warteliste für inte-
ressierte Kinder gibt! Sieben Betreuerinnen 
und Betreuer kümmern sich um den jüngsten 
Nachwuchs, organisieren Übungsdienste und 
gestalten darüber hinaus ein „buntes Pro-
gramm“ mit allem rund um das Thema „Feu-
erwehr“. Die Kinder sind viel draußen unter-
wegs, erleben erste Löschübungen, lernen 

viel über Erste Hilfe und machen sich mit der 
Technik vertraut. Darüber hinaus kann sich 
das Team über vier Übertritte von der Mini- 
in die Jugendfeuerwehr freuen. Auch hier 
stand ein „Führungswechsel“ an – Sabrina 
Fahrion und Annika Haase übergaben den 
Staffelstab an diesem Abend an Lars Damb-
mann und Lisa Eder. 

Jugendfeuerwehr
Über die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr be-
richtete Jugendfeuerwehrwartin Stefanie Ro-
jas de la Cruz, die sich über die Zugänge aus 
der Minifeuerwehr, aber auch von extern, 
freute. Auch sie konnte von spannenden 
Diensten und Erfahrungen berichten – so fand 
in 2025 für die Jugendlichen z.B. ein Einsatz 
mit Personensuche und den Hunden der Ret-
tungsstaffel statt. Die Jugendlichen besuchten 
die Rettungstaucher des MTK und es gab das 
traditionelle Zeltlager und ein Grillfest mit 
der ganzen Familie. Darüber hinaus freute 
sich Stefanie Rojas de la Cruz über die Über-
nahme von Felix Schneider in den aktiven 
Dienst der Bad Sodener Wehr.

Neuwahlen der Wehrführung
Am vergangenen Freitag fanden Neuwahlen 
zur Wehrführung in Bad Soden statt. 
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Auf der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bad Soden standen am vergangenen Freitag zahlreiche personelle Veränderun-
gen auf dem Programm. Alexander Zengler (stv. Wehrführer Bad Soden), Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Sven Griese, Lisa Eder, Lars Damb-
mann, Annica Haase, Luis Rojas de la Cruz, Sabrina Fahrion, Marc Bauer (Wehrführer Bad Soden) (v.l.).� Foto: Scholl 
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Kommunalpolitik als wichtigstes Thema:  
 „Politischer Aschermittwoch“ beim Heringsessen der CDU Bad Soden

Bad Soden (Sc) – Am Aschermittwoch hatte 
der Stadtverband der CDU Bad Soden zum 
traditionellen Heringsessen in das Kulturzent-
rum Badehaus im Kurpark Bad Soden einge-
laden. Entgegen der langjährigen Gepflogen-
heit war in diesem Jahr kein Gastredner gela-
den, sondern der Abend stand ganz im Zeichen 
der Kommunalpolitik und der bevorstehenden 
Kommunalwahl am 15. März.
Die Plätze an den Tischen im Badehaus wa-
ren bis auf den letzten Platz besetzt, als Dr. 
Felix Fischer (Vorsitzender der CDU Bad 
Soden, Erster Stadtrat) den Abend eröffnete 
und Kathrin Mamok (Fraktionsvorsitzende, 
Spitzenkandidatin CDU Bad Soden), Dr. 
Arne Hütte (Fraktionsvorsitzender) und Bür-
germeister Dr. Frank Blasch, Vorsitzender 
der Kreistagsfraktion der CDU Main-Taunus 
und Spitzenkandidat für die Kreistagswahl, 
zu einer lockeren und informativen Ge-
sprächsrunde begrüßte.

Zentraler Anspruch: Bürgernähe
„Wir präsentieren heute Abend ein tolles 
Team, das erfahren, bürgernah und engagiert 
die Belange der Bad Sodener Bürgerinnen 
und Bürger auf der kommunalpolitischen 
Ebene vertreten wird“, so Dr. Fischer zur Vor-
stellung der anwesenden Kandidaten. Bürger-
nähe werde in den Reihen der Bad Sodener 
CDU gelebt – die Kandidatinnen und Kandi-
daten seinen auf vielfältige Weise in den Ver-
einen und Institutionen der Stadt vertreten, 
stehen für gelebte Bürgernähe und Politik für 
alle Bürgerinnen und Bürger. In seinen Ein-
gangsworten wies der Parteivorsitzende auch 
darauf hin, dass es eben nicht egal sei, wen 
man wähle, sondern die Verfolgung wichtiger 
Projekte und die entsprechenden politischen 
Prioritäten in der Umsetzung ausschlagge-
bend seien. 

Stadtpolitik
Der stadtpolitische Fokus liege, so Kathrin 
Mamok, auf den Themen, die die Bürger be-
wegen – Sicherheit, Infrastruktur, Kultur und 
Lebensqualität. „Bad Soden ist eine lebens-
werte Stadt und den Bürgern geht es gut – die-
ses zu bewahren und zukunftsfähig weiterzu-
entwickeln ist unser Ansporn.“ Dazu gehöre 
es, Vereine und Ehrenämter mitzugestalten, 
zu fördern und in ihrer Arbeit zu unterstützen. 
Ihre Aussage „Gesellschaftliches Leben fin-
det auch viel in den Vereinen statt“ erklärt, 
warum die CDU Bad Soden für den Erhalt 
und die Ausstattung nicht nur der zahlreichen 
Sportstätten in der Stadt, sondern z.B. auch 
der Freiwilligen Feuerwehren kämpft

Finanzen – „Schwierige Zeiten“
„Wir sehen schwierigen Zeiten entgegen“ – 
mit diesen Worten eröffnet Dr. Arne Hütte 
seine Ausführungen zum Thema „städtische 
Finanzen“. Bad Soden, so der Fraktionsvor-
sitzende, stehe im Vergleich zu anderen Städ-
ten und Gemeinden noch ganz gut da, was 
aber angesichts der steigenden Belastungen 
der kommunalen Haushalte durch die Aus-
wirkungen der Bundesgesetzgebung viel-
leicht nicht immer so bleiben werde. Gerade 

aus diesem Grund sei es wichtig, Ausgaben 
zu priorisieren und zu erkennen, dass „in Zu-
kunft leider nicht mehr alles geht, was wün-
schenswert ist“. Die CDU stehe in ihrem 
Wahlprogramm für den Erhalt und die Neu-
ansiedlung von Gewerbe – auch wenn sie da-
für oft „Gegenwind“ bekomme. „Die Oppo-
sition hätte gerne und fordert, die CDU ent-
scheidet und setzt um“, war ein zentraler Satz 
seiner Ausführungen, der den Willen zur 
Übernahme von Verantwortung für die Zu-
kunft der Stadt Bad Soden beschrieb. Wichtig 
sei es, so Dr. Hütte, Werte für die Zukunft zu 
schaffen, indem bereits heute nachhaltig in 
die Infrastruktur (u.a. Hochwassermanage-
ment, Feuerwehr, Straßen- und Kanalbau) 
investiert werde. 

„Erfolgsstory“ Bad Soden
Bürgermeister Dr. Frank Blasch nahm im 
Anschluss Stellung zu den laufenden und ab-
geschlossenen Großprojekten, die Bad So-
den „fit für die Zukunft machen“. Viele Pro-
jekte, wie z.B. die Neugestaltung des Bahn-
hofareals und der Neubau des ZOB, seien 
bereits erfolgreich abgeschlossen und die 
Begeisterung der Bürgerinnen und Bürger 
zeige ihm, dass die Entscheidungen, die vor 
vielen Jahren getroffen wurden, richtig ge-
wesen seien. Er wies darauf hin, dass Groß-
projekte „nicht vom Himmel fallen“ und ei-
nen langen politischen und organisatorischen 
Vorlauf bräuchten. Was heute sichtbar ist, sei 
vor mehr als einem Jahrzehnt geplant wor-
den – was die Wichtigkeit von städtebauli-
chen Visionen und der Priorisierung von 
Großprojekten aufzeige. 
Ein Thema, auf das er oft angesprochen wer-
de, sei der Bau der neuen Feuerwache, die 
vielen als „überdimensioniert“ erscheine. 
Allerdings, so Dr. Blasch zur Größe des 
Bauvorhabens, nehme die neue Feuerwache 
künftig lediglich alle bereits vorhandenen 

Fahrzeuge auf – es kommen keine neuen 
dazu. Darüber hinaus erfülle die neue Frei-
willige Feuerwehr Bad Soden (FFW) – wie 
andere Städte und Gemeinden im Main-Tau-
nus-Kreis auch – besondere Aufgaben, die 
nicht überall an die FFW angebunden wer-
den können. Dazu gehöre z.B. die in Bad So-
den beheimatete Rettungshundestaffel oder 
die Manpower und das Equipment für Kata-
strophenschutzaufgaben des MTK. Auch 
Ausstattung zur Abdeckung von „Gefahren-
lagen“, wie z.B. großflächigen Stromausfäl-
len, wird in der neuen Feuerwache zukünftig 
gelagert werden. 
Zum Thema Finanzen verwies der Bürger-
meister auf die großen Investitionen in die 
Bad Sodener Kindertagesstätten. Er wies dar-
auf hin, dass, entgegen mancher Annahme,  
rechnerisch durchaus genug Plätze für alle 
Kinder, die einen Platz in Anspruch nehmen 
möchten, in Bad Soden vorhanden seien – es 
fehle allerdings an Personal, weshalb einige 
Gruppen nicht geöffnet werden können. 

Projekt „Rathausareal“
Das größte Projekt, das zukünftig die Kom-
munalpolitik Bad Sodens – auch finanziell – 
beschäftigen werde, sei eindeutig die Neuord-
nung des „Rathausareals“, so Dr. Arne Hütte. 
Durch den Umzug der Stadtverwaltung in das 
Medico-Palais und den Abriss des heutigen 
Rathauses wird in der Stadtmitte ein Areal 
frei, das neu gestaltet werden könne und die 
Chance besitze, an zentraler Stelle zu einem 
„Aushängeschild“ der Stadt zu werden. Kath-
rin Mamok führte an, dass nun „Visionen“ 
gefragt seien, dieses Areal neu zu gestalten 
und den Bürgerinnen und Bürgern zugänglich 
zu machen. 
Das Konzept der CDU sehe für die neu zu 
schaffende Verbindung vom Kurpark zur In-
nenstadt eine Kombination aus Cafés, Begeg-
nungsstätten, Gewerbe, Restaurants und ggf. 

Wohnungen vor. „Nutzung und Gestaltung“ 
sollen und müssen gleichermaßen gedacht 
werden, so Mamok. 

Gymnasium für Bad Soden
Der geplante Neubau eines Mittelstufengym-
nasiums in Bad Soden, so Dr. Frank Blasch, 
sei ein Kreisthema, weshalb es – neben den 
Neuwahlen zum Stadtparlament – auch wich-
tig sei, die Wahl zum Kreistag in den Fokus 
zu stellen. 
Als Spitzenkandidat für die Kreistagsfraktion 
sieht er dem Thema des Schulneubaus mit be-
sonders großem Interesse entgegen. Der 
Kreistag, so merkte er an, sei u.a. für wichtige 
Themen wie den öffentlichen Nahverkehr 
(ÖPNV), Gesundheit (Kliniken) und Schulen 
zuständig. Der neu erstellte Schulentwick-
lungsplan sehe den Neubau eines neuen Gym-
nasiums im MTK vor, wobei Bad Soden als 
Standort klar favorisiert werde, da es die ein-
zige Stadt mit mehr als 20 Tsd. Einwohnern 
sei, die keine weiterführende Schule besitze 
– als zukünftiger Standort käme ein Grund-
stück am „Sinai“ in Frage. Zwar, so Dr. 
Blasch, sei der erste Schritt mit der Verab-
schiedung des Schulentwicklungsplan nun 
erfolgt, allerdings sei bis zur Umsetzung noch 
ein langer Atem nötig. 
Bevor das Aschermittwochsbuffet schließlich 
eröffnet wurde und sich die Gäste über He-
ringssalat und Würstchen freuen konnten, for-
mulierte Kathrin Mamok mit dem Slogan „Si-
cherheit, Stabilität, Verlässlichkeit“ noch ein-
mal die zentralen Werte und Anliegen, die die 
CDU Bad Soden mit ihrer Politik und im 
Wahlkampf vertritt. „Wir formulieren klare 
politische Ziele, handeln werteorientiert und 
stehen für solide Finanzen“, so die Spitzen-
kandidatin. „Die CDU führt die Stadt seit vie-
len Jahrzehnten erfolgreich und wir möchten 
und werden diese Arbeit hoffentlich auch zu-
künftig fortsetzen!“

Stellten am „politischen Aschermittwoch“ die Kommunalpolitik in den Fokus: Dr. Arne Hütte, 
Kathrin Mamok, Dr. Felix Fischer und Bürgermeister Dr. Frank Blasch.� Foto: Scholl 

Tiefenentspannung erfahren 
mit Yin Yoga

Main-Taunus (bs) – Am 12. März startet in 
Eschborn ein Yin Yoga-Kurs der Ev. Famili-
enbildung Main-Taunus, bei dem noch ein-
zelne Plätze frei sind. Der Kurs richtet sich an 
alle, die ganz loslassen und echte Tiefenent-
spannung erfahren möchten: Beim Yin Yoga 
wird der Fokus auf das Ansprechen und Deh-
nen der tieferliegenden Muskelschichten und 
der Faszien gelegt. Dabei wird die Selbst-
wahrnehmung geschult und ein perfekter 
Ausgleich zum stressigen Alltag geschaffen. 
Yogalehrerin Monika Caparelli-Hippert leitet 
den Kurs ab dem 12. März 10 mal donners-
tags von 19.45 bis 21 Uhr im Mehrgenerati-
onenhaus, Hauptstraße 18-20 in Eschborn an, 
mit Pause in den Osterferien. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 120 Euro. Es sind noch einzel-
ne Plätze frei, Anmeldung bis 5. März unter 
www.evangelische-familienbildung.de
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Verscha� en Sie sich einen ersten Eindruck 
durch unseren virtuellen Hausrundgang:
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Das Augustinum im Gespräch – Ihre Fragen, 
unsere Antworten
In einem spannenden Vortrag gibt Direktor Marcus Reuter Einblicke in das Leben 
im Augustinum – in eine Wohnform, die Komfort, Gemeinschaft und die Sicherheit 
vereint, auch bei P� egebedarf in der eigenen Wohnung bleiben zu können. Kommen 
Sie ins Gespräch mit Bewohnerinnen und Bewohnern, schauen Sie bei einer Haus-
führung hinter die Kulissen und klären Sie in entspannter Runde alle o� enen Fragen.

Dienstag, 3. März 2026 um 10 Uhr.
Um Anmeldung wird gebeten unter: 06196 201-802 
Wir freuen uns auf Sie!
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Freiwillige Feuerwehr Bad Soden …

Fortsetzung von Seite 1
Als neuer Wehrführer wurde Marc Bauer mit 
38 Stimmen (45) gewählt. Als sein Stellver-
treter wird ihm zukünftig Alexander Zengler 
(einstimmig) zur Seite stehen. Darüber hinaus 
wurde Luis Roja de la Cruz als Vertreter der 
Einsatzabteilung in die Wehrführung gewählt.  
In seiner Eigenschaft als neuer Wehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Soden for-
mulierte Marc Bauer im Anschluss seinen Re-
spekt und seine große Dankbarkeit für seine 
Wahl in das leitende Amt. Für ihn ist es mehr 
als eine Funktion oder ein Titel – er ist dank-
bar, Teil von etwas Großem und Gemeinsa-
men zu sein. Er hat es sich in seiner Funktion 
als Wehrführer zum Ziel gesetzt, bestehende 
Werte zu bewahren und die Zukunft auch wei-
terhin aktiv zu gestalten. Mit dem Umzug in 
die neue Feuerwache stehen große Verände-
rungen an – er freut sich auf die neue Aufgabe 
und darauf, diesen Weg mit den Kameradin-
nen und Kameraden gemeinsam zu gehen. 

Abschied von Wehrführer Sven Griese
Marc Bauer war es dann auch, der im Namen 
aller Anwesenden die Dankes- und Ab-
schiedsworte an Sven Griese richtete. Er 
blickte zurück auf viele gemeinsame Jahre, in 
denen sich eine Vertrautheit und Kamerad-
schaft zwischen ihm und Sven Griese entwi-
ckelt habe, die er nicht mehr missen möchte. 
Sven Griese habe, so Marc Bauer, die Bad 
Sodener Wehr immer mit viel Herzblut, gro-
ßem Engagement und großer Überzeugung 
geführt – er übergebe eine hervorragend auf-
gestellte Feuerwehr, wofür er ihm von Herzen 
danke. Sven Griese habe, so Bauer, eine emo-
tionale Verbundenheit zur Feuerwehr, die 
„unter die Haut gehe“ und in dieser Form si-
cher nicht häufig anzutreffen sei. Ein großer 
Dank galt auch Heidi Griese, denn ohne ihre 
Unterstützung, so Marc Bauer, wäre vieles 
einfach nicht möglich gewesen. Sven Griese 
habe die Feuerwehr Bad Soden maßgeblich 

geprägt und vorangebracht, wofür ihm großer 
Dank gebühre. Für seinen neuen Weg als  
zukünftiger Stadtbrandinspektor wünschte 
Marc Bauer seinem Vorgänger Sven Griese 
zum Abschluss viel Erfolg.

Bürgermeister Dr. Blasch
Auch Bürgermeister Dr. Frank Blasch war auf 
der JHV anwesend und richtete ein paar Wor-
te an die Anwesenden. Die Feuerwehr, so Dr. 
Blasch, sei eine „tolle Truppe“ – sehr gut auf-
gestellt und immer einsatzbereit, was nicht 
selbstverständlich sei. Mit Sven Griese ver-
binden ihn acht gemeinsame Jahre der erfolg-
reichen Zusammenarbeit, so der Bürgermeis-
ter. Ein besonderer Dank galt Marc Bauer und 
Alexander Zengler, die die Wehrführung in 
Bad Soden übernommen haben – auch hier 
zählt er auf eine gute Zusammenarbeit in den 
kommenden Jahren, ganz besonders im Hin-
blick auf den Umzug in die neue Feuerwache. 

Nick-Oliver Kromer
Am Freitagabend war der (scheidende) Stadt-
brandinspektor zwar nicht sonderlich guter 
Stimme, dafür aber bester Laune. Er dankte 
den Kameradinnen und Kameraden für ihren 
Einsatz und ihr Engagement. Es habe in 2025 
zahlreiche Einsätze und Herausforderungen 
gegeben, die alle mit großer Sachkenntnis ab-
gearbeitet worden sind – dafür gebühre den 
Beteiligten Respekt und Wertschätzung, so 
Kromer. 
Als scheidender Stadtbrandinspektor bedank-
te er sich zum Abschluss auch für die langjäh-
rige Kameradschaft und Loyalität bei den An-
wesenden. Ein großer Dank ging auch an 
Sven Griese für das entgegengebrachte Ver-
trauen und den immer konstruktiven Aus-
tausch, verbunden mit den besten Wünschen 
für den neuen Weg, der nun vor ihm liege. 

Staffelübergabe in der Minifeuerwehr: Lars Dambmann, Lisa Eder, Sabrina Fahrion, Annica 
Haase, Sven Griese und Marc Bauer (v.l.)� Fotos: Scholl 

Heidi und Sven Griese – ohne die Unterstüt-
zung der Familie geht es nicht …�

Nicht vergessen: Aktion  
„Sauberhaftes Bad Soden am Taunus“ 

Bad Soden (bs) – Am Samstag, 28. Feb-
ruar, findet wieder die Müllsammelaktion 
„Sauberhaftes Bad Soden am Taunus“ statt. 
Gemeinsam gesammelt wird von 10 bis 12 
Uhr, ausgehend von vier Standpunkten im 
gesamten Stadtgebiet. Dort werden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mit Greifzan-
gen, Handschuhen und Müllsäcken ausge-
stattet.
Die Anmeldung erfolgt weiterhin über ein 

Formular auf der Homepage der Stadt Bad 
Soden. Dort können unter anderem die An-
zahl der teilnehmenden Personen – etwa bei 
Familien – sowie der gewünschte Startpunkt 
angegeben werden. Treffpunkte sind die 
Kahlbachhalle in Altenhain, der Waldpark-
platz Hubertushöhe in Neuenhain, die 
Schutzhütte am Eichwald sowie der Park-
platz vor dem Haupteingang des Friedhofs 
in der Falkenstraße.

Redaktionsschluss  
für die Einsendung von Beiträgen:  dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de
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Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 4: Das Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Das Trennungsjahr sollte genutzt werden, um die Rechtsver-
hältnisse für die Dauer des Getrenntlebens zu regeln und dar-
über hinaus eine Einigung über die Scheidungsfolgesachen zu 
treffen. Lassen Sie sich so früh wie möglich anwaltlich beraten, 
damit Sie Ihre Rechte und Pflichten kennen und Auseinander-
setzungen vermieden werden. Je mehr sich die Fronten durch 
Streit verhärten, umso schwieriger wird es, eine einvernehm-
liche Regelung zu treffen.

In einem ausführlichen Gespräch werden Sie mit Ihrem Anwalt/
Ihrer Anwältin verschiedene Strategien besprechen. Rache-
feldzüge oder blindes Prozessieren sind stillos und verhindern 
konstruktive und innovative Lösungen. Außerdem kosten sie 
Ihr Geld und Ihre Nerven. Während des Getrenntlebens gibt es 
mehr zu regeln, als Sie auf den ersten Blick denken werden. 
Dies können im Einzelnen sein: Kindes- und Ehegattenunter-
halt, elterliche Sorge und Umgangsrecht, Nutzung der Ehe-

wohnung, Fortführung und Übernahme von Verbindlichkeiten, 
Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung, Aufteilung 
gemeinsamer Konten, Steuererstattung und Steuernachzah-
lung, die Kündigung von Verträgen, die Auseinandersetzung 
gemeinsamer Immobilien und sonstiger Vermögenswerte, die 
Rückforderungen von Schenkungen oder Zuwendungen, die 
Errichtung eines neuen Testamentes usw. Es handelt sich also 
um sehr verschiedene Bereiche, die so früh wie möglich bespro-
chen und geregelt werden können.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 12. März 2026.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Sicher unterwegs. Frei im Kopf.
Mobil auf drei Rädern.

Stabilität trifft Fahrfreude – und macht Lust auf 
eine neue Art der Mobilität. Moderne Dreiräder 
sind längst mehr als eine Alternative: Sie stehen 
für Komfort, Sicherheit und stilvolles Radfahren 
mit elektrischem Rückenwind. Ob entspannt 
zum Einkauf, auf eine Genussrunde oder auf an-
spruchsvollere Touren – und mit elektronischer 
Unterstützung eröffnen sich neue Horizonte.
Vom 4. bis 14. März lädt das Dreirad Zentrum 
Frankfurt Nieder-Eschbach zu seinen Hersteller- 
und Mobilitätstagen ein. 14 Tage lang dreht sich 
alles um innovative Modelle, individuelle Bera-
tung und attraktive Saison-Startkonditionen in-
klusive kostenloser Anlieferung im Umkreis von 
25 km.
Am 4. und 5. März sind zudem die Experten der 
Hersteller Van Raam, Hase Bikes und Pfautec 
persönlich vor Ort. Sie beantworten Fragen, er-
klären technische Details und begleiten Probe-
fahrten. Eine große Auswahl aktueller Modelle 
steht bereit – vom komfortablen City-Dreirad bis 
zur sportlichen Touring-Variante.
Dreiräder überzeugen durch hohe Fahrstabilität, 
sicheren Stand und ergonomisches Design. 
Gleichzeitig lassen sie sich individuell konfigurie-
ren: unterschiedliche Sitzsysteme, Lenkerfor-
men, Schaltungen, Motorvarianten und Zubehör 

machen jedes Rad zu einem maßgeschneiderten 
Begleiter. So entsteht Mobilität, die sich an per-
sönliche Wünsche anpasst – nicht umgekehrt.
Das Dreirad Zentrum Frankfurt zählt seit über 10 
Jahren zu den erfahrenen Spezialisten für drei-
rädrige Mobilität in der Region und gilt als Vor-
reiter mit umfassendem Know-how. Herzstück 
ist die individuelle Beratung: In einem persönli-
chen Termin von 1,5 Stunden nehmen sich die 
Experten Zeit für Ihre Bedürfnisse, Fahrgewohn-
heiten und Ziele. Wer möchte, reserviert vorab 
seinen Wunschtermin online und genießt Bera-
tung ohne Zeitdruck.
Selbstverständlich gehört auch eine eigene 
Fachwerkstatt zum Service – für Anpassungen, 
Wartung und langfristige Begleitung. Jetzt ist 
der ideale Moment, die neue Radsaison sicher 
und selbstbestimmt zu starten.

Dreirad Zentrum Frankfurt
Berner Straße 107a
60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
Tel. 069 247 522 570
www.dreirad-zentrum.de/frankfurt

Mobilität beginnt mit einem stabilen Gefühl –  
und vielleicht mit drei Rädern.
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Fortbildung für ehrenamtliche Helfer
Main-Taunus (bs) –  Der Main-Taunus-Kreis 
hat sein Fortbildungsprogramm für Vereine 
und Ehrenamtliche für das Jahr 2026 veröf-
fentlicht. Das Angebot umfasst zahlreiche 
Online- und Präsenzveranstaltungen von Feb-
ruar bis November.
Landrat Michael Cyriax schreibt im Vorwort, 
Vereine lebten von Menschen, „die Verant-
wortung übernehmen und Ideen umsetzen“. 
Mehr als 1.000 Ehrenamtliche hätten im ver-
gangenen Jahr an den Fortbildungen teilge-
nommen. Das bestärke den Kreis, das Pro-
gramm weiterzuentwickeln.
Inhaltlich reicht das Spektrum in diesem Jahr 
von Vereinsrecht und Steuerfragen über 
Buchführung und Satzungsfragen bis zu Öf-
fentlichkeitsarbeit und Mitgliederorganisati-

on. Mehrere Seminare befassen sich mit „So-
cial Media“ und künstlicher Intelligenz. So 
gibt es im März einen Online-Workshop unter 
dem Titel „Chat GPT einfach nutzen – Grund-
lagen und Anwendungen im Ehrenamt“.
Auch praktische Angebote stehen auf dem Plan. 
Dazu zählen Erste-Hilfe-Kurse in Kelkheim so-
wie eine Fortbildung zum Schutz von Kindern 
und Jugendlichen vor sexueller Gewalt, die in 
Schwalbach stattfindet. Weitere Themen sind 
unter anderem ein „Satzungsupdate 2026“, ein 
Seminar „Der Verein im Steuerdschungel von 
A-Z“ sowie Workshops zur professionellen Or-
ganisation von „Social Media“. Einige Veran-
staltungen finden im Landratsamt in Hofheim 
statt, andere online. Teilweise ist die Zahl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrenzt.

Alehaaner Dorfgeschichte(n):  
Die Geschichte des „Auto Engel“

Altenhain (bs) – Der Altenhainer Geschichts-
Verein e.V. lädt am Donnerstag, den 5. 
März, um 19 Uhr ins alte Rathaus in Alten-
hain zu einem Streifzug in die Geschichte ein 
– dieses Mal steht „Auto Engel“ im Mittel-
punkt des Abends.

In dem Lichtbildervortrag berichtet Joachim 
Siebenhaar über die einstmals größte Tankan-
lage Deutschlands, dem „Auto Engel“ mit der 
legendären Telefonnummer „Frankfurt 1 2 3 4 
5“. Von dem 1920 gegründetem Taxiunter-
nehmen, der ersten Tankstelle in Unterlieder-
bach bis zur Tankstelle im Kreisverkehr, die 
rückgebaut wurde, weil sie dem Ausbau der 
A66 im Wege stand, wird die Firmenge-
schichte vorgestellt. Auch über das Rasthaus 

„Auto Engel“, das als eines der ersten Rast-
häuser in der damaligen Bundesrepublik 
„rund um die Uhr“ geöffnet hat, wird infor-
miert. In dem Lichtbildervortrag wird nicht 
nur über das Unternehmen berichtet, sondern 
auch über die Privatperson Wilhelm Engel –  
wobei auch seine eigenwillige Individualität 
im Zusammenhang mit seiner militärischen 
Laufbahn im 2. Weltkrieg nicht unerwähnt 
bleiben soll. 
Bemerkenswertes darüber, dass der Auto- und 
Hundeliebhaber in den Jahren von 1949 bis 
1960 Pächter der Sulzbacher „Jagt“ war, und 
vieles mehr erfahren die Besucher in dem in-
teressanten und kurzweiligen Vortrag .

„Auto Engel“ im Jahr 1953�

   � Fotos:  GeschichtsVerein Altenhain e.V.

Brut- und Setzzeit: Main-Taunus-Kreis 
informiert über richtiges Verhalten

Main-Taunus (bs) – Die Brut- und Setzzeit 
dauert von März bis Ende September; in die-
ser Phase ziehen viele Wildtiere ihren Nach-
wuchs groß und reagieren besonders emp-
findlich, wenn sie gestört werden. Darauf 
weist Erste Kreisbeigeordnete Madlen Over-
dick hin. Sie appelliert an Spaziergängerinnen 
und Spaziergänger, Rücksicht zu nehmen: 
„Durch umsichtiges Verhalten lassen sich 
Jungtiere besser schützen.“ Gerade in der 
Brut- und Setzzeit sei das ein wichtiger Bei-
trag zum Artenschutz. 
In den kommenden Monaten sollten Spa-
ziergänger besonders aufmerksam sein. 
Hunde sollten nicht abseits der Wege über 
Wiesen, Felder oder durch Gebüsch lau-
fen. Gerade auf Äckern können Hunde Gele-
ge von Bodenbrütern wie Feldlerche oder 
Rebhuhn leicht zerstören. Wer landwirtschaft-
liche Flächen betritt, stört brütende Tiere und 
kann frisch eingesäte Kulturen beschädigen. 
Schnuppern Hunde an Jungtieren wie Reh-
kitzen, kann es passieren, dass die Muttertie-
re ihren Nachwuchs anschließend nicht mehr 
annehmen. Zudem kann aufgescheuchtes 
Wild auf Straßen flüchten und Verkehrsun-
fälle auslösen. In Naturschutzgebieten 
müssen Besucher grundsätzlich auf den We-
gen bleiben; Hunde müssen dort angeleint 
sein. Wer sich nicht daran hält, muss mit 
Bußgeldern rechnen. Zusätzlich haben ei-
nige Kommunen eigene Regeln zur Leinen-
pflicht erlassen; darüber informieren die je-
weiligen Ordnungsämter. 
Auch wer sich im Grünen aufhält, sollte 
Rücksicht nehmen und Abfälle einpacken. 
„Wer Müll liegen lässt, beeinträchtigt nicht 
nur das Landschaftsbild, sondern kann Tiere 
wie Füchse oder Igel verletzen“, so Overdick.
Der Veterinärdezernent, Kreisbeigeordneter 
Axel Fink, weist darauf hin, dass der Kreis 

weiterhin zu den Sperrzonen gegen die Afri-
kanische Schweinepest (ASP) gehört. Des-
halb gelten besondere Regeln. 
Bei Aktivitäten im Freien sollten alle darauf 
achten, Wildschweine nicht aufzuscheuchen. 
Die ASP sei für Wild- und Hausschweine eine 
ernste Gefahr – und damit auch für Betriebe 
in der Region: „Seit Sommer 2024 haben alle 
gemeinsam verhindert, dass sich die ASP bei 
uns ausbreitet. Daran sollten alle weiter mit-
wirken – für die Landwirtschaft und die 
Jagd.“ 

Während der Brutzeit darf man Gehölze nur 
in eng begrenzten Ausnahmefällen zurück-
schneiden oder Bäume fällen. 
Wer solche Arbeiten plant, muss sie vorher 
mit der Unteren Naturschutzbehörde des 
Kreises abstimmen. „Wer umsichtig handelt, 
hilft, Lebensräume zu erhalten“, so die Um-
weltdezernentin.



27. Februar 2026	 BAD SODENER WOCHE� KW 9 – Seite 5

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

FWG 
Freie Wähler 
Main-Taunus

Brocks‘sche 
Apotheke
im MTZ   

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Königstein

Impfschutz  
bei Erkältungen? 
Warum können wir uns gegen 
Erkältungen eigentlich nicht imp-
fen lassen? Teilweise geht das 
tatsächlich – z.B. bei der Corona 
Impfung hat man das erreicht. 
Aber nur 10-15 Prozent der Er-
kältungskrankheiten sind durch 
diese Impfungen abgedeckt. 50 
Prozent der Erkältungen werden 
durch  Rhinoviren verursacht und 
für die wird an neuen mRNA-Impf-
stoffen geforscht. Das Problem 
ist aber, dass es bei den Rhino-
viren weltweit über 150 Stämme 
gibt. Sie sind ganzjährig aktiv. Im 
Winter sind die Schleimhäute oft 
ausgetrocknet und so besonders 
empfindlich. Atemwegsinfekte 
sind bei Erwachsenen 2–4-mal 
pro Jahr normal. Kinder erwischt 
es bis zu 10 Mal. Die Symptome 
sind oftmals mild, deshalb neh-
men wir die Infektion nicht im-
mer wahr. Diese Anzahl ist aber 
unbedenklich. Zu den Rhinoviren 
und den Coronaviren kommen 
noch die RSV-Viren (RSV) und 
die Adenoviren. In den Sympto-
men ähneln sich die Erkrankun-
gen. Der Übertragungsweg ist 
unterschiedlich und neben der 
klassischen Tröpfchenübertagung 
sind insbesondere die Adenoviren 
sehr widerstandsfähig auf Ober-
flächen. Eine Schmierinfektion ist 
so über einen Zeitraum von 4 Wo-

chen möglich. Die häufigste Form 
der Ansteckung ist aber der Weg 
über die Atemluft in Form einer 
Tröpfcheninfektion.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Heike Althenn-Mims: Vielseitige Kennerin des 
„Dorfes“ Soden und seiner Geschichte(n)

Bad Soden (bs) – Angefangen hat alles mit 
der Familiengeschichte ihrer aus Polen stam-
menden Großmutter. Zu ihr hat Heike Alt-
henn-Mims recherchiert, alte Schriftstücke 
gesammelt, bis sich ein rundes Bild ergeben 
hat. Bei dieser Arbeit hat sie gemerkt, dass die 
Beschäftigung mit der Bad Sodener Historie 
sie fasziniert. Drei Bücher und etliche weitere 
Publikationen hat sie mittlerweile veröffent-
licht. Ihr umfangreiches Wissen – besonders 
über die Bad Sodener Altstadt – teilt sie gerne 
mit Interessierten bei öffentlichen Stadtfüh-
rungen. Die nächste ist am Sonntag, 12. April. 
Da die Geschichte von Bad Soden gut doku-
mentiert ist, hat sich Heike Althenn-Mims auf 
eine Epoche spezialisiert, die in der Literatur 
noch nicht ausgiebig behandelt wurde: die 
Zeit nach 1950. Zwei Jahre lang hat sie un-
zählige Interviews mit älteren Sodenern ge-
führt, Nachfahren zumeist von Eigentümern 
handwerklicher Betriebe und Bauernhöfe, die 
oft schon seit Beginn des 19. Jahrhunderts 
existierten. „Es wäre doch schade, wenn das 
Wissen über hiesige Schuhmacher, Glaser, 
Wagner und Landwirte verloren geht“, findet 
die fleißige Heimatforscherin, die auch viel 
im Stadtarchiv recherchiert und dort den Be-
stand historischer Fotoaufnahmen erfasst und 
katalogisiert hat. 

English spoken 
Mit ihrer Einschätzung über die Bedeutung 
der alten Berufe und die Entwicklung Alt-
Sodens steht sie nicht alleine. Das zeigt das 
große Interesse an den seit einigen Jahren 
von ihr angebotenen Führungen „Das alte 
Dorf Soden und sein Handwerk“. Dabei hat 
sie schon vor über 25 Jahren begonnen, all-
gemeine Stadtführungen zu organisieren – 
auf Englisch. „Das gab es davor noch nicht“, 
erinnert sich Heike Althenn-Mims, „dabei 
leben rund um Bad Soden am Taunus doch 
viele englischsprachige Geschäftsleute und 
ihre Familien“. 
Ihre Englisch-Kenntnisse hat sie anfangs auf 
dem Gymnasium erworben und dann sukzes-

sive erweitert: ein Schulstipendium in den 
südwestenglischen Cotswolds, Studium unter 
anderem der Anglistik, als Volontärin beim 
Hessischen Rundfunk, bei Tätigkeiten für bri-
tische und amerikanische Firmen bis hin als 
Presseverantwortliche eines internationalen 
Chemie-Unternehmens in Brüssel, in dem sie 
auch ihren Mann Norman kennenlernte. 

Großes Engagement 
Aber ihr Zuhause, das war immer Bad Soden, 
wo sie mit Ausnahme ihrer ersten beiden Le-
bensmonate ihr ganzes Leben verbracht hat. 
„Hier sind meine Wurzeln“, sagt sie. Ihren 
breit gefächerten Hintergrund, ihre vielen In-
teressen und ihre Energie hat sie in tatkräfti-
ges bürgerschaftliches Engagement umge-
münzt. Sie arbeitete mit in der Gesellschaft 
der Musikfreunde, beim Aufbau einer Sode-
ner FDP-Jugendgruppe, beim Historischen 
Verein, in der Kunstwerkstatt, im Kino-Verein 
„Filmforum“ und war Mitbegründerin des 
Vereins „Wir für Bad Soden“ als Nachfolger 
des Sodener Verschönerungsvereins. Und 
dass das Herz der 80-Jährigen für Bad Soden  
schlägt – inklusive der hiesigen Flora und 
Fauna – das hat die begeisterte Hobbygärtne-
rin im vergangenen Jahr gezeigt, als sie den 
Bau einer Schmetterlingsspirale im Neuen 
Kurpark großzügig finanziell gefördert hat. 
Sie ist eine Bad Sodenerin, die sich von Kopf 
bis Fuß mit ihrer Stadt identifiziert. 
Wer mehr von Heike Althenn-Mims über 
Bad Soden am Taunus erfahren möchte, 
von der Entwicklung eines Bauerndorfes 
mit seinen gerade mal 115 dort lebenden 
Familien bis hin zum weit bekannten Kur-
bad, dem sei der Rundgang „Das alte Dorf 
Soden und sein Handwerk“ mit der Hei-
matforscherin am Sonntag, 12. April, emp-
fohlen. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Fran-
zensbader Platz. 
Einen Überblick über alle Bad Sodener Füh-
rungen gibt es auf der städtischen Homepage 
unter „Freizeit/Führungen“. Die Teilnahme 
an den öffentlichen Führungen ist kostenfrei.

Hier in der Altstadt kennt sich Heike Althenn-Mims bestens aus.� Foto: Stadt Bad Soden

Online-Vorträge der Energieberatung
Hessen (bs) – Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Hessen bietet auch im März 
wieder kostenlose Online-Vorträge rund um 
Energetische Sanierung und Erneuerbare 
Energien an – unabhängig, individuell und 
gefördert. 
Übers Internet verfolgen Interessierte live und 
bequem von zuhause den Online-Vortrag und 
können Fragen über den Chat stellen. Kamera 
und Mikrofon werden nicht benötigt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung auf 
www.verbraucherzentrale-hessen.de/veran-
staltungen.
Wärmepumpe – nachhaltige Alternative?
Mittwoch, den 4. März, 17.30 bis 19 Uhr
Nicht erst seit der Energiekrise ist die Wärme-
pumpe als Alternative zu herkömmlicher 
Heiztechnik in aller Munde. Dreiviertel der 
Heizenergie bezieht die Wärmepumpe aus der 
Erde, dem Wasser oder der Luft. Dabei ent-
zieht sie dem Außenbereich die Wärme und 
gibt sie als Heizenergie an das Haus ab. Unter 
den richtigen Rahmenbedingungen hilft die 
Wärmepumpe so, Energie und Kosten einzu-
sparen. 
Doch wie funktioniert eine Wärmepumpe und 
in welchen Fällen ist sie überhaupt geeignet?
Dipl.-Ing. Frauke Hasheider erklärt, worauf 
es bei der Wärmepumpe ankommt.

Fördermöglichkeiten für die energetische 
Sanierung – Fokus Heizung
Mittwoch, den 18. März, 17.30 bis 19 Uhr
Immer mehr Verbraucherinnen und Verbrau-
cher möchten ihr Wohngebäude energetisch 
sanieren. Das Thema Heizung beschäftigt da-
bei viele Hausbesitzerinnen und -besitzer be-
sonders. Gleichzeitig ist vielen anfangs nicht 
klar, mit welchen Kosten eine energetische 
Sanierung überhaupt verbunden sein kann 
und welche Maßnahmen finanziell gefördert 
werden können. 
Die Heizungsförderung vor dem Hintergrund 
des Gebäudeenergiegesetzes hat zudem wei-
tere Veränderungen mit sich gebracht und 
neue Fragen aufgeworfen.
Der Energieberater der Verbraucherzentrale 
Dipl.-Ing. Oliver Völksch gibt einen Einblick 
in aktuelle Maßnahmen und Fördermöglich-
keiten für die energetische Sanierung des 
Wohngebäudes und verrät, worauf man ach-
ten sollte.
Ein Blick auf verbraucherzentrale-energie-
beratung.de lohnt sich, denn hier kündigen 
die Verbraucherzentralen immer wieder 
neue Online-Vorträge an. Mehr Informatio-
nen gibt es auf verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder kostenfrei unter 0800 – 
809 802 400.
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„Frischer Wind und neue Denkansätze“:  
SPD Bad Soden stellt ihr Wahlprogramm vor

Bad Soden (Sc) – Im Rahmen eines Presse-
gesprächs am Montag erläuterte die SPD Bad 
Soden – vertreten durch Dr. Martina Helme-
rich (Fraktionsvorsitzende), Martin Krapf 
(Vorsitzender SPD Bad Soden) und Laura 
Kamisli – die zentralen Punkte des Wahlpro-
gramms der Partei zur Kommunalwahl: die 
Themen Stadtentwicklung, Bürgerbeteili-
gung, Schulneubau und Wirtschaftsförderung 
standen bei den Gesprächen im Mittelpunkt. 

Stadtentwicklung
Mit dem Bezug der neuen Feuerwache und 
des Umzugs der Stadtverwaltung in das Me-
dico-Palais eröffnen sich in Bezug auf die 
Stadtentwicklung ganz neue Perspektiven, die 
es gut zu durchdenken und zu planen gelte, so 
Dr. Martina Helmerich. „Wichtige soziale 
Herausforderungen, wie die Schaffung von 
bezahlbarem Wohnraum, müssen aktiv ange-
packt werden“. Im Fokus der Überlegungen 
steht das Gelände der heutigen Feuerwache in 
der Hunsrückstraße, das nicht für den Bau 
renditeorientierter Projekte, sondern zur 
Schaffung öffentlich geförderten Wohnraums 
genutzt werden sollte. Auf dem heutigen 
Schotterparkplatz Ecke Sulzbacher Straße/
Hunsrückstraße, so die Spitzenkandidatin, 
könnten ca. zwölf neue Wohneinheiten mit 
öffentlicher Förderung im Geschosswoh-
nungsbau entstehen. Als „Investor“ könnte sie 
sich für dieses Projekt z.B. die Bad Sodener 
Baugenossenschaft oder die Nassauische 
Heimstätte vorstellen. 
Auch für das heutige Feuerwehrwohnhaus 
wünscht sich die SPD nach dem Umzug der 
Bewohnerinnen und Bewohner eine soziale 
Nutzung – als dringend benötigte kommunale 
Unterbringungsmöglichkeit für Personen, die 
von Obdachlosigkeit bedroht sind. Die Inves-
titionen für die notwendigen Renovierungen 
könnten, in Abstimmung mit dem Main-Tau-
nus-Kreis, über entsprechende Ausgleichs-
zahlungen des Kreises für die Unterbringung 
finanziert werden. 
Auch das durch den Umzug der Verwaltung 
ins Medico-Palais und den Abriss des „alten“ 
Rathauses neu zu gestaltende, „Rathaus-Kar-
ree“ berge große Chancen für die Stadtgesell-
schaft, so Dr. Helmerich. Für den dabei neu 

entstehenden, zentralen Platz im Zentrum der 
Stadt vertritt die SPD Bad Soden ein Konzept 
der Mischbebauung – mit Büros, Restaurati-
on und Wohnungen. Auch die Schaffung von 
barrierefreiem Wohnraum an diesem Ort wür-
de die SPD befürworten, denn die zentrale 
Lage und die damit kurzen Wege zu den Ein-
kaufsmöglichkeiten und Ärzten seien ideal 
für Menschen, die sich einen Lebensabend in 
der Stadt wünschen. Ebenfalls neu gedacht 
werden müsse die Nutzung der Räumlichkei-
ten im Bürgerhaus Neuenhain. Hier sieht die 
SPD eine dauerhafte Nutzungsmöglichkeit 
für Vereine, Initiativen und demokratische 
Parteien – als Büro-, Lager- und Sitzungsräu-
me. „Damit würde die Stadt ein wichtiges 
Zeichen für Ehrenamt, gesellschaftliches En-
gagement und die Möglichkeit politischer Be-
teiligung setzen“, so Dr. Helmerich. 

Weiterführende Schule
Laura Kamisli erläuterte die Haltung der SPD 
zur Frage des Neubaus einer weiterführenden 
Schule in Bad Soden. Aktuell ist der Neubau 
eines Mittelstufengymnasiums im Schulent-
wicklungsplan des Main-Taunus-Kreises vor-
gesehen, dessen bevorzugter Standort in Bad 
Soden liegt. Auch die SPD befürwortet den 
Bau einer weiterführenden Schule in Bad So-
den, denn aktuell müssten die Kinder beim 

Wechsel in die 5. Klasse auf Schulen in Hof-
heim, Schwalbach, Kronberg oder Königstein 
ausweichen. Dies bedeute lange Schulwege, 
Abhängigkeit von öffentlichen Verkehrsmit-
teln oder dem „Elterntaxi“ und damit weniger 
Zeit für Familie, außerschulisches Engage-
ment und Freizeitaktivitäten. Allerdings müs-
se die Wahl der Schulform, wie auch des 
Standortes, mit Bedacht getroffen werden. 
Neben der Möglichkeit eines Mittelstufen-
gymnasiums sollte auch die Variante einer 
Gesamtschule geprüft werden, so Kamisli. 
Für den Standort gelte: Auch hier müsse er-
gebnisoffen diskutiert werden, denn die aktu-
ell im Gespräch befindliche Fläche im Bauge-
biet „Sinai“ ginge zu Lasten derjenigen Flä-
chen, die für den Geschosswohnungsbau, und 
damit für bezahlbaren Wohnraum, vorgese-
hen sind. Darüber hinaus fordert die SPD eine 
Diskussion zum Thema „Weiterführende 
Schule“ unter Beteiligung der Bad Sodener 
Familien, denn die Weiterentwicklung des 
Bildungsangebots sei eine gesamtstädtische 
Aufgabe, die sorgfältiger Abwägung bedürfe. 
Der SPD-Vorsitzende Martin Krapf betonte 
zu diesem Thema die Bedeutung von echter 
Bürgerbeteiligung für die Kommunalpolitik. 
Eine gute Entwicklung vor Ort gelinge nur, 
wenn Bürgerinnen und Bürger frühzeitig be-
teiligt würden. Aus diesem Grund fordert die 

SPD auch eine Stärkung der bestehenden Be-
teiligungsformate, wie die Schaffung eines 
Jugendparlamentes und eines Seniorenrates. 
„Transparente Entscheidungsprozesse sorgen 
für bessere Identifikation der Stadtgesell-
schaft mit ihrer Kommune“, ergänzte Kamis-
li. 

Leistungsfähige Wirtschaftsförderung
Im Anschluss erläuterte Martin Krapf die Po-
sition der SPD zum Thema „Kommunale 
Wirtschaftsförderung“. Dass sich Bad Soden 
im Wettbewerb mit finanzstarken Nachbar-
kommunen befindet, mache die Arbeit der 
Wirtschaftsförderin nicht leichter – zudem sie 
nur über eine halbe Stelle verfüge, so Krapf. 
Eine Bestandsaufnahme zeige, dass Bad So-
den hinter seinen Möglichkeiten zurückbleibe 
und einfach mehr tun müsse, so der Parteivor-
sitzende. 
Es sei notwendig, ansässige Unternehmen 
besser und enger zu betreuen und die Maß-
nahmen zur aktiven Vermarktung von freiste-
henden Gewerbeflächen zu intensivieren. Die 
gescheiterte Ansiedlung von Cosnova zeige, 
so Krapf, dass Chancen ungenutzt blieben 
und Wettbewerber erfolgreicher agierten. Die 
zentrale Frage laute: Wie kann die Stadt ihre 
eigene Finanzkraft nachhaltig verbessern? – 
Denn die bereits in Planung und Umsetzung 
befindlichen Großprojekte bergen zudem fi-
nanzielle Risiken, die mitgedacht werden 
müssten. 
Die SPD fordert deshalb eine Stärkung der 
Wirtschaftsförderung mit mehr Personal, 
mehr aktiver Ansprache, mehr Marketing und 
eine klare Strategie, welche Unternehmen 
Bad Soden gewinnen möchte und welche 
Standortvorteile diesen aktiv vermittelt wer-
den sollen. Ziel müsse es sein, die wirtschaft-
liche Grundlage der Stadt, und dazu gehören 
auch die Gewerbesteuereinnahmen, langfris-
tig zu sichern. 
Mit ihrem Programm zur Kommunalwahl, so 
Krapf, präsentiere sich die SPD als eine Par-
tei, die konkrete Lösungen anbiete. Ihr liege 
eine familienorientierte Politik am Herzen – 
mit echter Bürgerbeteiligung, Engagement 
für die Wirtschaftsförderung und der Forde-
rung nach bezahlbarem Wohnraum.

Mehr Bürgerbeteiligung, zukunftsorientierte Stadtentwicklung und bezahlbarer Wohnraum 
sind zentrale Themen der SPD Bad Soden im Kommunalwahlkampf. Dr. Martina Helmerich 
und Martin Krapf (v.r.) auf der 120-Jahr-Feier der SPD Bad Soden.� Foto: Scholl 

Bad Soden DIGITAL: Vielfältige Online-Services auf einen Blick
Bad Soden (bs) – In der Verwaltung dreht 
sich derzeit viel um das Thema Digitalisie-
rung. Vielerorts gibt es Kritik: Es gehe zu 
langsam und die Verwaltungen arbeiteten 
nicht ausreichend intensiv daran. Ein Blick 
auf die bestehenden Angebote in Bad Soden 
zeigt ein differenziertes Bild: Die Stadtver-
waltung stellt bereits heute eine breite Palette 
an digitalen Services für Bürgerinnen und 
Bürger bereit – und entwickelt diese kontinu-
ierlich weiter. Eine neue Übersichtsseite zeigt 
die Online-Angebote der Stadt auf einen 
Blick. Allein auf der städtischen Homepage 
stehen derzeit 98 „eigene“ Bad Sodener For-
mulare zur Verfügung. Dabei handelt es sich 
ausdrücklich nicht um allgemeine Formulare 
des Landes Hessen oder des Bundes, sondern 
um speziell für Bad Soden entwickelte bezie-
hungsweise angepasste Dokumente. Die For-
mulare wurden entweder als am Bildschirm 
ausfüllbare PDF-Dateien eigens für die städt-
ischen Dienstleistungen erstellt oder basieren 
auf hessischen Formularen, die mithilfe von 
Civento, der Digitalisierungsplattform der 
Ekom21, an die örtlichen Gegebenheiten an-
gepasst wurden. 

Angepasste Lösungen für die Bürger 
der Stadt 
Damit bietet die Stadt konkrete, auf die Be-
dürfnisse vor Ort zugeschnittene digitale Lö-
sungen. „Wenn ich auf der Webseite meiner 
Kommune ein Formular anwähle, dann will 
ich doch ein Formular haben, das auf mich als 
Bad Sodener Bürger zugeschnitten ist. Da 
sollen die entsprechenden Gebühren für eine 
Dienstleistung meiner Stadt, die Kontaktper-
sonen und geforderte Unterlagen aufgeführt 
sein“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank Blasch, 
warum Bad Soden auf die Verlinkung auf all-
gemeine Formulare des Landes Hessen oder 
des Bundes weitgehend verzichtet. 

Digitale Anmeldungen 
Neben den stadtangepassten Formularen gibt 
es zahlreiche weitere Online-Angebote: So 
werden seit vielen Jahren Anmeldungen zu 
den Ferienspielen ebenso bequem online ent-

gegengenommen wie Bewerbungen für 
Standplätze beim Weihnachtsmarkt und Neu-
enhainer Herbstmarkt, für die Aktion Heimat-
FrühShoppen oder für das Sommernachtsfest.
Per Online-Formular konnten sich Bürgerin-
nen und Bürger melden, die sich als Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer für die Kommunal-
wahl engagieren wollen. 
Ganz aktuell flattern zahlreiche Meldungen 
zur Teilnahme am Aktionstag „Sauberhaftes 
Bad Soden“ über das Anmeldeformular auf 
der Homepage herein. 
„Die online eingehenden Anmeldungen kön-
nen im Anschluss als Excelliste aus dem Sys-
tem gezogen werden und erleichtern dem je-
weiligen Sachbearbeiter die Arbeit“, erklärt 
der Bürgermeister. 

Online-Tickets fürs FreiBadSoden 
Seit dem vergangenen Jahr ist außerdem der 
Online-Ticketkauf für das FreiBadSoden 
möglich: Ticket bequem daheim kaufen und 
am Eingang per QR-Code durch die „Fast 
Lane“ an der Warteschlange vorbei ins kühle 
Nass! 
Auch die Stadtbücherei bietet eine Vielzahl 
an verschiedenen digitalen Services an – von 
der Buchvorbestellung über die Onleihe bis 
hin zu diversen Angeboten rund ums Lernen.
Bad Sodener Vereine können ihre Daten über 
ein Online-Meldeportal übermitteln und so 
auf der städtischen Homepage für sich Wer-
bung machen – eine entsprechende Lösung 
für Gewerbetreibende ist bereits in Vorberei-
tung. Auch Veranstaltungen lassen sich direkt 
online eintragen. Zudem sind sämtliche städ-
tische Broschüren digital abrufbar. 

Kommunikation wird großgeschrieben
Auch bei der Kommunikation setzt die Stadt-
verwaltung auf verschiedene Kanäle, um 
möglichst alle Altersgruppen zu erreichen: 
Neben klassischen Pressemitteilungen infor-
miert sie über Social Media – unter anderem 
auf Instagram, Facebook und WhatsApp – so-
wie über einen wöchentlichen Newsletter re-
gelmäßig über Neuigkeiten und Serviceange-
bote. 

Persönlicher Kontakt bleibt 
wichtiges Angebot 

Gleichzeitig bleibt der persönliche Kontakt 
ein wichtiger Bestandteil des Bürgerservices. 
Viele Bürgerinnen und Bürger schätzen wei-
terhin die direkte Beratung im Bürgerbüro, 
insbesondere wenn es um das Ausfüllen von 
Anträgen oder Formularen geht. Das Bürger-
büro ist an fünf Tagen in der Woche geöffnet. 
Termine können bequem online gebucht oder 
auch direkt vor Ort vereinbart werden. 
Um die bestehenden digitalen Angebote noch 
transparenter darzustellen, wurde die Home-
page nun um eine eigene Übersichtsseite er-
gänzt: Unter dem Titel „Bad Soden am Tau-
nus DIGITAL“ sind dort sämtliche Online-
Services gebündelt und übersichtlich aufge-
listet. So können sich Bürgerinnen und Bürger 

schnell und unkompliziert informieren, wel-
che Dienstleistungen bereits digital zur Verfü-
gung stehen. 
„Wir verstehen Digitalisierung als fortlaufen-
den Prozess. Ziel ist es, Bewährtes zu erhal-
ten, neue Möglichkeiten sinnvoll zu nutzen 
und den Service für Bürgerinnen und Bürger 
Schritt für Schritt weiter auszubauen“, so 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch, der seine 
Kommune zwar gut aufgestellt sieht: „Aber 
wir müssen am Ball bleiben!“ Auch das The-
ma Künstliche Intelligenz (KI) beschäftigt die 
Bad Sodener Stadtverwaltung schon sehr: 
„Ein KI-Strategieteam erarbeitet derzeit 
Wege, KI in den Arbeitsalltag der Verwaltung 
zu integrieren“, ergänzt der Bürgermeister. 
„Wir müssen versuchen, mit den technischen 
Entwicklungen Schritt zu halten. Das ist eine 
große Herausforderung, die wir annehmen.“

Auf der städtischen Homepage sind alle Online-Services auf einer Seite im Überblick zusam-
mengefasst.� Foto: Stadt Bad Soden 
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Ordnungsamt: Mit digitalem Service  
ins neue Jahr gestartet

Bad Soden (bs) – Das Bürgerbüro hat – wie 
berichtet – schon verschiedene Dienstleistun-
gen wie die Terminvergabe, Urkundenbestel-
lung oder den Speed-Capture-Kiosk für den 
Bürger digitalisiert. Die Stadt Bad Soden am 
Taunus erweitert ab sofort auch den digitalen 
Service im Ordnungsamt und bietet den Bür-
gern eine zeitgemäße und schnelle Abwick-
lung von Verwarngeldverfahren an.
Während über den Online-Service der Home-
page bereits viele Antragsformulare und In-
formationen aus dem Aufgabenbereich der 
Abteilung „Sicherheit, Ordnung und Präven-
tion“ zur Verfügung stehen, sind für die Ab-
wicklung von Verkehrsordnungswidrigkeiten 
im ruhenden und fließenden Verkehr jetzt 
ebenfalls zwei digitale Services verfügbar: 
der GiroCode und die Anhörung Online.

GiroCode
Wer eine schriftliche Verwarnung aufgrund 
einer Verkehrsordnungswidrigkeit, zum Bei-
spiel einem Parkverstoß oder einer Geschwin-
digkeitsüberschreitung, per Post erhält und 
mit dem Verwarnungsgeldangebot einverstan-
den ist, kann mit Hilfe des Bezahlverfahrens 
GiroCode den Zahlungsvorgang direkt, ein-
fach und zeitsparend abwickeln. Der QR-
Code auf dem Schreiben wird in der Banking-

App auf dem Handy gescannt oder abfotogra-
fiert, so dass die Zahlungsinformationen di-
rekt übernommen werden. So werden 
Eingabefehler beim Aktenzeichen oder Zah-
lendreher bei den Geldbeträgen vermieden.

Anhörung Online
Mit der Anhörung Online steht ein weiterer 
wichtiger Service zur Verfügung. Mit der Di-
gitalkamera des Handys wird einfach der QR-
Code auf der Rückseite des Schreibens ge-
scannt oder abfotografiert. 
Durch die Eingabe eines individualisierten 
Passworts gelangen die Anwender direkt zum 
digitalen Anhörungsbogen, können sofort 
Einsicht in die Verfahrensakte nehmen, einen 
Blick auf etwaige Beweisfotos werfen und 
sich, wenn gewünscht, zu dem Vorwurf äu-
ßern. 
Die benutzerfreundliche Applikation führt 
auch nicht versierte Internetnutzer sicher und 
einfach durch die einzelnen Schritte. Wird der 
Verstoß gegen die Straßenverkehrsordnung 
zugegeben, kann das Verwarnungsgeld auch 
über diese Funktion direkt und unbürokra-
tisch bezahlt werden.
Natürlich kann der Anhörungsbogen auch 
nach wie vor postalisch oder per E-Mail beim 
Ordnungsamt eingereicht werden.

Der Opel-Zoo wird 70:  
Jubiläumsaktionen ab 1. März

Taunus (bs) – Der Opel-Zoo wird im Jahr 
2026 70 Jahre alt. Ab dem 1. März können 
sich die Zoobesucher auf einige Angebote im 
Jubiläumsjahr freuen.
Ende Januar haben es die Zooverantwortli-
chen schon angekündigt, nun geht es los: Alle 
Besucher, die im Jahr 1956 geboren wurden 
und im Jahr 2026 ebenso wie der Opel-Zoo 
ihren 70. Geburtstag feiern, haben vom 1. 
März bis 31. Oktober freien Eintritt! Als 
Nachweis reicht ein gültiger Ausweis.
Für Erinnerungsfotos wird es an der Statue 
des Zoogründers am Haupteingang im Zoo ab 
März einen „Jubiläums-Fotospot“ geben: 
Hier wird ein großer Rahmen gebaut, den hof-
fentlich viele Besucher für einen Schnapp-
schuss nutzen. Ende März soll dann die neu 
gestaltete Anlage der Erdmännchen am frühe-
ren Standort der Stachelschweine gegenüber 
der Berberaffen- und der Elefanten-Außenan-
lage fertig gestellt sein. Der Förderverein 
„Freunde und Förderer des Opel-Zoo“ will 
dafür 70.000 Euro Spenden sammeln.
Im Elefantenhaus wird es gleich mehrfachen 
Zuwachs geben: Hier werden im März ein 
neues Aquarium und ein Terrarium errichtet, 
wo dann Elefantenrüsselfische und Elefanten-
spitzmäuse einziehen.
Auch ein Fest darf natürlich nicht fehlen, und 

so ist am Samstag, 12. September, ein Fest für 
Paten, Mitglieder des Fördervereins und alle 
anderen Zoofreunde geplant.
„Das größte ‚Geschenk‘ im Jubiläumsjahr 
wird uns aber hoffentlich bald viel Arbeit ma-
chen“, sagt Zoodirektor Dr. Thomas Kauffels, 
und er ergänzt: „Denn wir hoffen, dass wir 
bald auch die Umsetzung des großen Bauvor-
habens für die Panzernashörner und weitere 
asiatische Tierarten starten dürfen.“ Die Um-
gestaltung von 18.000 m³ bestehenden Zoo-
geländes wird ein weiterer Meilenstein.

Im Jahr 2026 feiert der Opel-Zoo sein 70-jäh-
riges Bestehen.� Foto: Archiv Opel-Zoo 

Weltgebetstag Nigeria:  
Kommt! Bringt Eure Last

Bad Soden (bs) – Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller Kontras-
te. Das Land ist wirtschaftlich stark. Reichtum und Macht 
sind jedoch sehr ungleich verteilt.
Es gibt erhebliche soziale, ethnische und religiöse Span-
nungen. Außerdem verbreiten islamistische Terrorgrup-
pen Angst und Schrecken. Die Regierungen sind überfor-
dert, was  zu Hunger, Armut, Perspektivlosigkeit und Ge-
walt führt. Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser 
existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. Von dieser 
Hoffnung erzählen christliche Frauen aus Nigeria.
Interessierte sind herzlich eingeladen, auf die Stimmen 
aus Nigeria zu hören, sich von ihrer Stärke inspirieren zu 
lassen und nicht zuletzt die eigenen Lasten vor Gott zu 
bringen.
Die Frauen der Neuenhainer und Altenhainer Öku-
mene laden ganz herzlich zu den Gottesdiensten am 
Freitag, 6. März, um 19 Uhr in die evangelisch-metho-
distische Kirche Neuenhain/Ts. (Rother Weingarten-
weg 5) und um 15.30 Uhr im Augustinum (Georg 
Rückert Str. 2) ein. 
Aktuelle Informationen gibt es auf der Seite des deut-
schen Weltgebetstagskomitees: 
www.weltgebetstag.de

Internationaler Frauentag: 
Programm im MTK

Main-Taunus (bs) – Mit einer Kino-Matinee, Vorträgen, 
Workshops, Lesungen und Ausstellungen beteiligt sich der 
Main-Taunus-Kreis am diesjährigen Internationalen Frauen-
tag. Wie die Kreisverwaltung mitteilt, hat das Büro für 
Chancengleichheit gemeinsam mit Kommunen, Vereinen 
und Initiativen ein Programm organisiert, das bis zum 26. 
April zahlreiche Veranstaltungen im Kreisgebiet bündelt.
Zentrale Veranstaltung ist am Sonntag, 8. März, die Kino-
Matinee des Dokumentarfilms „Ein Tag ohne Frauen“ im 
Filmpalast Hofheim, der extra zu diesem Anlass Winzer-
Secco anbietet. Der Film greift den historischen Frauenstreik 
in Island auf und thematisiert Gleichberechtigung und ge-
sellschaftlichen Wandel. 
Im Anschluss lädt der „Familientreff Hofheim Mütterzent-
rum“ zu einem gemeinsamen Ausklang mit Gesprächen ein.
In Eschborn stehen unter anderem ein Vortrag unter dem Ti-
tel „Runter von der Bremse! – Wie Frauen befreit ihre Karri-
ere gestalten“ sowie eine Kinowerkstatt mit Film und Dis-
kussion auf dem Programm. In Flörsheim geht es in einem 
Workshop um „Grenzen setzen“, außerdem lädt der Mehrge-
nerationentreff zu einem Frauenfrühstück ein. Kelkheim be-
teiligt sich mit einer Künstlerinnenausstellung unter dem 
Motto „Das bin ich, das will ich“ sowie weiteren kulturellen 
Angeboten.In Schwalbach beleuchtet ein Vortrag zur Gen-
dermedizin, warum Frauen in der medizinischen Forschung 
und Versorgung häufig benachteiligt sind. Auch in Hofheim-
Langenhain findet mit dem Bahá’í-Frauen-Forum eine Ver-
anstaltung zum Thema Gleichberechtigung als Motor gesell-
schaftlichen Wandels statt.
Das Programm mit allen Terminen und Hinweisen zur An-
meldung steht in einem Flyer auf der Internetseite des 
Main-Taunus-Kreises bereit (www.mtk.org/frauentag). 
Weitere Informationen erteilt das Büro für Chancengleich-
heit unter frauen-events@mtk.org oder telefonisch unter 
06192 201-1845.

Pelz- & Goldankauf Reza
EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

Pelz- & Goldankauf Reza

Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf
Filiale 1

Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach
Filiale 2

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

Tel: 06172 - 60 70 998

Tel: 06172 - 60 70 998
Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf

Filiale 1
Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach

Filiale 2

8

149,-€

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

AUKTIONSHAUS
S C H W A L B A C H

AUKTIONSHAUS
S C H W A L B A C H

Tel.: 06196 4021328
Schulstraße 1A  .  65824 Schwalbach a. Ts. 

27.
Februar

28.
Februar

2.
März

3.
März

4.
März

5.
März

6.
März

7.
März

27.
Februar

28.
Februar

2.
März

3.
März

4.
März

5.
März

6.
März

7.
März

Tel.: 06196 - 4021328
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Dame aus Königstein kauft an, 
Pelze und Lederjacken aller Art, alte 
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, Münzen und Me-
daillen, Bücher, Ölgemälde & Kunst, 
Näh&Schreibmaschinen, Schall-
platten. Tel. 0157/54508949

AUTOMARKT

BMW Z8 Roadster(E52)- Sammler-
zustand-EZ 07/2000, 23750 km, 
294 kW (400 PS), Benzin,Schaltge-
triebe, 2. Hand, Silber Metallic, HU 
05/2026! Innenausstattung mit 
Schwarz leder! 100.000,- €. 
  email: vinko2002@web.de
 Tel. 0176/27505427

Zu verkaufen. VW Touran 1,4 TSI 
103 KW/140PS EZ: 08/2008 Km 
226.000 TÜV 11/27 Kaufpreis 
2.900,- €. Tel. 0173/3139510

Mercedes SL gesucht - privat. 
Mo delle und Zustand egal. Faire 
Abwicklung. Hr. Wagner.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz in Kronberg-Ohö., 
Kastanienstr. zu vermieten. 
 Tel. 0152/08550655

EINZEL-DIN-GARAGE Bad Soden 
Sulzbacher Str. 16 ab sofort frei.  
75,- €.  Tel. 06196/26684

Tiefgaragenstellplatz Dorotheen- 
straße 8/10 zu vermieten. Für SUV 
über 1,50 m Höhe nicht geeignet. 
 Tel. 0177/2731301

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

60+ Dinner for one. Mittwoch, den 
4.3.2026 19:00 in Bad Homburg.  
 SMS oder Anruf: 0151/22255286

Nette Sie, 65 J. hübsch, schlank, 
habe das Alleinsein satt und wün-
sche mir einen lieben Partner für ei-
ne harmonische Zukunft. 
 lonamai1960@gmail.com

Attr. Sie (60+) su. stud. Ihn mit Stil 
u. Int. an Reisen, Kultur, klass. Mu-
sik f. gemeinsames Glück. Bitte m. 
Bild.  Chiffre VT 02/09

Ich, männlich, 69 Jahre, Nichtrau-
cher, habe das Alleinsein satt. Ich 
suche eine liebe, nette, schlanke 
deutsche Dame bis Mitte 70 aus 
Schwalbach und Umgebung. Wenn 
du alleine bist und dich genauso 
einsam fühlst, freue ich mich auf 
deine Antwort. Zuschriften unter  
 Chiffre VT01/09

PARTNERSCHAFT

39-jährige Singlefrau, spontan, 
humorvoll und voller Lebensfreude, 
sucht dich! Zusammen lachen, träu-
men und das Leben genießen – das 
wäre wunderbar. Wenn du offen, 
ehrlich und bereit für etwas Echtes 
bist, dann melde dich. 
  ecselant@web.de

Nette Sie, 65 J., hübsch, schlank, 
habe das Alleinsein satt und wün-
sche mir einen lieben Partner für ei-
ne harmonische Zukunft. 
 lonamai1960@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Angelika, 69 J., hübsche, jugendl.
Witwe, mit schöner Oberweite u. unend-
lich viel Liebe im Herzen, fahre gerne
Auto, koche mit Leidenschaft u. erledige 
mit viel Freude die Haus- u. Gartenarbeit. 
Doch abends allein kommt die bittere Ein-
samkeit. Ich erwarte Deinen lieben An-
ruf üb. pv, wenn Du auch so alleine bist. 
Tel. 0176-45891454

Ich Roswitha, 79 Jahre, bin eine 
ruhige, ordentl. Frau, ich koche vorzüg­
lich u. liebe es meinen Partner zu ver­
wöhnen. Ich lebe hier ganz allein, habe 
e. Auto u. wäre auch jederzeit umzugs­
bereit, ich würde für Sie da sein u. Ihnen 
ein behagl. Zuhause schaffen. Wollen 
wir es miteinander versuchen? pv
Tel. 0151 – 62913879

Elke, 71 J., verwitwet und kinderlos, 
sehr gutaussehend mit zierlicher Figur 
und schöner Oberweite, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe im sozialen 
Bereich gearbeitet. Bitte rufen Sie an pv, 
Sie dürfen auch älter sein, habe ein Auto 
u. würde am liebsten zusammenziehen.
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Ingeborg, 75 J., hübsche, jung gebl. Wit-
we, ordentl. Hausfrau u. leidenschaftl. Gärtne-
rin. Mir fällt die Decke auf den Kopf, keiner da, 
der mein Essen lobt oder mit dem ich sprechen 
kann. Sehr gerne möchte ich für Sie da sein u. 
mich gut mit Ihnen verstehen. Ich erwarte Ihren 
Anruf üb. pv, wenn Sie es auch ehrlich meinen. 
Tel. 0176-57889239

Ich Roswitha, 79 Jahre, bin eine 
ruhige, ordentl. Frau, ich koche vorzüg­
lich u. liebe es meinen Partner zu ver­
wöhnen. Ich lebe hier ganz allein, habe 
e. Auto u. wäre auch jederzeit umzugs­
bereit, ich würde für Sie da sein u. Ihnen 
ein behagl. Zuhause schaffen. Wollen 
wir es miteinander versuchen? pv
Tel. 0151 – 62913879

Elke, 71 J., verwitwet und kinderlos, 
sehr gutaussehend mit zierlicher Figur 
und schöner Oberweite, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe im sozialen 
Bereich gearbeitet. Bitte rufen Sie an pv, 
Sie dürfen auch älter sein, habe ein Auto 
u. würde am liebsten zusammenziehen.
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Juliane, 61 J., hübsch, tip-top im Haus-
halt u. Garten. Wenn ich nach der Arbeit in 
m. leere Wohnung komme u. für mich allein 
koche, bin ich oft ganz traurig. Das will ich 
jetzt ändern u. hoffe, dass Du meine Zeilen 
liest u. üb. pv anrufst. Tel. 0176-34498648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverl. erfahrene Pflege- und 
Hauswirtschaftskraft aus der Ukrai-
ne, gutes Deutsch und Referenzen, 
sucht ab sofort Stelle in Kgst., auch 
24-Std.!  Tel. 0163/4877914

SENIOREN-
BETREUUNG

Altenpflegerin mit Herz und viel Er-
fahrung sucht ab sofort eine neue 
Stelle als 24 Std. Seniorenbetreuerin
 Tel. 0156/78684703

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Erfahrene Alltagsbegleiterin be-
treut und unterstützt liebevoll Seni-
oren.  Tel. 06101/9580954

Mama oder Papa leicht dement 
bleiben allein. Benötigen Sie eine 
Person, die Ihre Angehörigen zu 
Hause unterstützen kann?  Die er-
fahrene Betreuerin mit guten Zeug-
nissen übernimmt diese Aufgabe. 
Keine Pflege. Hilfe bei Pflegegrader-
höhung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.  
 Tel. 017624891273

IMMOBILIEN 
MARKT

Suche Eigentumswohnung von 
privat.  Tel. 069/87000262

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie sucht langfristiges Zuhau-
se in Bad Soden / Kronberg / König-
stein. Beruflich etabliertes, sehr zu-
verlässiges Ehepaar mit zwei kleinen 
Kindern (5 Jahre) sucht ein langfristi-
ges Zuhause zur Miete in Bad So-
den, Kronberg oder Königstein. Ge-
sucht wird ein freistehendes Haus 
oder großzügiges Reihen-/Doppel-
haus mit: ca. 200 m² Wohnfläche 
oder mehr mindestens 400 m² 
Grundstück Garten mit Platz zum 
Spielen Bezug idealerweise im Som-
mer (flexibel nach Absprache) Wir 
sind Nichtraucher, haben keine 
Haustiere und legen großen Wert auf 
ein gepflegtes Umfeld sowie ein 
langfristig stabiles Mietverhältnis. 
Als Familie wünschen wir uns einen 
Ort, an dem unsere Kinder behütet 
aufwachsen können und wir zugleich 
ein verlässlicher, respektvoller Mieter 
für Eigentümer sind. Über Hinweise 
oder direkte Angebote freuen wir uns 
sehr.  Tel. 0176/10887071

Junge Familie sucht Haus in Kelk-
heim + Umgebung. Min. 6 Zi. 150 
m2. Bis 720.000,- € oder 2500,- € 
kalt. Angebote an: 
 2plus4-suchen-haus@web.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Verkaufe 2-Zimmer-Wohnung in 
Oberursel-Weißkirchen. Aktuell ver-
mietet. KP 219.000,- €. 
  Tel. 0176/31466037

GE WERBER ÄUME

Suche Praxisräume (1-2 Zi) für 
Psychosomatische Privatpraxis 
zentral in Bad Homburg. 
 praxis.von.gall@web.de

Moderne Bürofläche in Steinbach 
(Ts.) zur Untermiete – ca. 140 m². 
Halbes Stockwerk mit 4 Büroräu-
men in modernem Bürogebäude 
(BJ 2020), Gemeinschaftsflächen, 
Parkplätze, Glasfaser, Full-Service 
inkl. Reinigung. Frei ab März 2026. 
Miete: 6.400,00,- € zzgl. MwSt. Pro-
visionsfrei. facility@tec5.com

Moderne Bürofläche in Steinbach 
(Ts.) zur Untermiete – ca. 140 m² 
Halbes Stockwerk mit 4 Büroräu-
men in modernem Bürogebäude 
(BJ 2020), Gemeinschaftsflächen, 
Parkplätze, Glasfaser, Full-Service 
inkl. Reinigung. Frei ab März 2026. 
Miete: 6.400,00,- € zzgl. MwSt. Pro-
visionsfrei. facility@tec5.com

MIETGESUCHE

Alleinstehende Frau mit kleinem 
Hund sucht 1-2-Zimmer-Whg in 
Kelkheim. Ich wohne seit 27 Jahren 
in Kelkheim und arbeite als Grund-
schul-Betreuerin. Ich bin ruhig und 
Nichtraucherin. Tel. 01577/9740364
 wohnungssuchekelkheim@web.de

Rentnerehepaar sucht ruhige 3-4 
ZiWo ca. 80 m2 mit EBK, Balk/Terr, 
Gar/Stellpl. Wir bieten und suchen 
Ruhe.  Tel. 0160/8133682

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2750,- €. 
 Tel. 0171/3211155

2-Zi-Whg zu vermieten in Schwal-
bach, EBK, Bad, WoZi, SchlafZi, Bal-
kon, Gartenanteil, Parkplatz,66 m2 
ab 01.04.2026, Miete 690,- €, Umla-
gen 200,- €, Kaution 2070,- € 
 info.stuermer@gmx.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche
Königsteiner Woche

Kronberger Bote
Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Trompetende Kraniche an Hessens Himmel
Der große Frühlingszug hat begonnen 
Beobachtungen online melden

Hessen (bs) –  – Seit einigen Tagen ist wie-
der das großartige Frühjahrsschauspiel zie-
hender Kraniche am Himmel über Hessen zu 
sehen. Aufmerksame Naturfreunde konnten 
bereits erste Schwärme des laut trompeten-
den „Glücksvogels“ am Himmel beobach-
ten. „Bei dem wechselhaften Wetter fliegen 
die Kraniche derzeit noch im Pendelverkehr 
über Hessen hinweg, mal nach Norden und 
mal nach Süden“, erklärt NABU-Kranichex-
perte Bernd Petri. Seit dem letzten Wochen-
ende überwiegt aber der Zug nach Norden 
deutlich. „Die Kraniche schauen genau auf 
das Wetter, um möglichst als erste in den 
nordischen Brutgebieten anzukommen und 
die besten Plätze zu ergattern“, erläutert Pet-
ri. Der NABU Hessen ruft dazu auf, alle 
Kranich-Beobachtungen online auf www.
kranich-hessen.de zu melden. Auf der 
Meldewebseite sind alle eingetragenen Kra-
nich-Beobachtungen einsehbar, so dass sich 

der Vogelzug dort quasi live und online mit-
erleben lässt.

Hessen liegt auf der Hauptflugroute
Hessen liegt in einer Hauptflugroute der Krani-
che auf ihrem Weg von den Winterquartieren in 
Nordfrankreich und Spanien zu ihren Brutge-
bieten nach Ostdeutschland und Nordeuropa. 

In den nächsten Wochen ziehen bis zu 300.000 
Kraniche über Hessen hinweg. Die Kraniche 
sind besonders bei südwestlichen Winden und 
sonnigem Wetter zu beobachten, da sie sich 
dann vom Wind tragen lassen und Energie spa-
ren können. An solchen Tagen brechen sie früh 
morgens in großen Schwärmen auf, ziehen vor 
allem die Rheinebene entlang und weiter über 
Mittel- und Osthessen hinweg in Richtung We-
ser. Dabei können sie eine Geschwindigkeit 
von 50 bis 70 Stundenkilometern erreichen.
Bei schlechtem, regnerischem Wetter suchen 
Kraniche auf ihrem Zug in den hohen Norden 
immer öfter Rastplätze in Hessen auf, um sich 
vom anstrengenden Flug zu erholen und Nah-
rung aufzunehmen. Derzeit sind an vielen Or-
ten in Hessen rastende Kraniche zu sehen. 
Der Biologe Petri bittet alle Naturbeobachter 
um Rücksichtnahme: „An den Rastplätzen 
sollte man einen Abstand von 300 Meter ein-
halten, um erschöpfte Tiere nicht unnötig zu 
beunruhigen.“ Typische hessische Rastgebie-
te sind die Auen von Rhein und Main, die 
Wetterau sowie die Flusstäler von Lahn, Eder, 

Werra und Fulda. „Je mehr Daten wir über 
das Zugverhalten der Kraniche erhalten, desto 
besser können wir vor Ort Schutzmaßnahmen 
ergreifen – z.B. für Rastplätze in Hessens 
Flussauen und Feuchtgebieten“, ergänzt Petri.

Zugveränderungen im Klimawandel
Die Zahl der ziehenden Kraniche hat sich in 
den letzten dreißig Jahren verzehnfacht. Die 
starke Zunahme hängt vor allem mit den ver-
kürzten Zugwegen und einem großen Bruter-
folg zusammen. Durch die Klimaerwärmung 
ist es für viele Kraniche nicht mehr nötig, im 
Winter bis nach Südspanien oder Nordafrika 
zu ziehen. Viele Vögel überwinterten an gro-
ßen Seengebieten wie dem Marne-Stausee in 
Nordfrankreich. Für den Naturbeobachter 
sind ziehende Kraniche an ihrer keilförmigen 
Formation und den trompetenartigen Rufen 
zu erkennen. Bei günstigen Flugbedingungen 
ziehen die bis 1,30 Meter großen Tiere, die 
ihre Flügel bis 2,40 Meter weit aufspannen 
können, ohne Zwischenhalt von Nordfrank-
reich bis nach Ostdeutschland.

Die Kraniche sind an ihrer V-förmigen Flug-
formation gut zu erkennen.� Foto: Pixabay 
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Ruhiges Apartment in Ohö. mit: 
Wohn/Schlafzimmer, Wohnküche, 
Duschbad. Eigener Eingang. Sous-
terrain. Komplette Einrichtung mit 
allen Geräten und Utensilien. WLAN 
Anschluß. Gute Verkehrs Anbin-
dung. Bezug ab sofort. Vermietung 
für 6 Monate an Einzelperson 
(Nichtraucher). Wochenendfahrer 
bevorzugt. Miete 600,- € kalt, NK 
150,- € im Winter, 50,- € im Som-
mer. Kaution. Tel. 06173/966981

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Komplett, eingerichtetes, moder-
nisiertes Ferienhaus (ehemals Dor-
fladen), 4 Zimmer, 1 Bad/WC, 1 Du-
sche WC in der Dorfmitte von 87448 
Waltenhofen, OT-Martinszell; süd-
lich von Kempten/Allgäu, gute Ver-
kehrsanbindung B19/A7, guter Aus-
gangspinkt für Natur- und Bergbe-
geisterte, Niedersonthofner Ba-
desee in unmittelbarer Nähe; 80,- €/
Tag.  Tel. 0170/6927814

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen für unsere Kinder ei-
ne/n zuverlässige/n Fahrer/in mit 
eigenem Pkw 1-2 wöchentlich für 
Nachmittagsfahrten nach Usingen 
und zurück.  Tel. 0170/9374141

Haushaltshilfe 1x/Woche in König-
stein gesucht, 4-5 Std., 2 Pers. 
Haushalt.  Tel. 0176/31080904

Suche gründliche Haushaltshilfe 
für Haus in Königstein, 12 Std/Wo-
che (Kinder groß, 2 liebe Hunde)  
 Tel. 0173/3421745

Suche eine Putzfrau in Königstein/
am Kreisel für privat, freitags für ca 
2 Stunden.  Tel. 0178/8633771

Putz/Bügelhilfe Dienstag- u. Frei-
tagvormittag für je 4 Std. in König-
stein Mitte gesucht. Bitte nur Be-
werber mit Referenzen.  
 Tel. 0176/31345658

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten, Ne-
benkostenabrechnungen, Ablage, 
Einkäufe, etc.  Tel. 0157/76832180

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Sehr zuverlässiger Fahrer für 
Transfer, Schüler, Geschäftsreisen 
und Krankenfahrten. Persönlicher 
Begleiter und Helfer (Mediziner) 
auch in Dauerfestanstellung.  
 Tel. 0174/5110287

Suche Arbeit – Maler & Fliesenle-
ger. Zuverlässiger Handwerker 
sucht Arbeit für Malerarbeiten sowie 
Fliesen- und Plattenverlegung (Bad, 
Küche usw.). Saubere Arbeit, auch 
kleine Aufträge. Tel. 0151/12324694

Fleißige Putzfee. Suche Putzstelle. 
In Oberrüssel Bad Homburg.  
 Tel. 0178/3043296

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich suche eine Stelle als Reini-
gungskraft und Bügelkraft in Ober-
ursel und Bad Homburg.  
 Tel. 0163/7988323

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftgärtner Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken, Baum und Sträu-
cherschnitt. Tel. 0178/9221987

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

24 Std. Pflege für Sie. Ich bin 51 
Jahre alt und komme aus Osteuro-
pa. Derzeit suche ich eine rundum 
Betreuungsstelle als Altenpflegerin 
bei Ihnen Zuhause in Vollzeit. Ich 
habe Erfahrung in 24 Std. Pflege 
und Betreuung. Tel. 01590/1094026

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Maler-, Fliesen- und Laminatar-
beiten privat. Biete saubere und zu-
verlässige Ausführung von Malerar-
beiten, Fliesenarbeiten sowie Lami-
nat- und Parkettverlegung zu fairen 
Preisen. Tel. 0173/9751261

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
oder  0172/7178986

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner Hecken-, 
Baum und Sträucherschnitt, Rasen-
mähen, Vertikutieren, Beetpflege & 
Beetgestaltung. Tel. 0178/9221987

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie putzen, 
bügeln.  Tel. 0157/54887851

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln, 
auch Samstag, O-ursl/BdHbg/
Krbg. Tel. 0157/81305063

Erfahrener Gärtner übernimmt ih-
re Gartenarbeiten, gerne in Dauer-
pflege: Beetpflege, a. kleine Sträu-
cher schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Polnischer Handwerker mit lang-
jähriger Erfahrung sucht nach neuen 
Projekten in Friedrichsdorf und Um-
gebung. Biete Trockenarbeiten 
(spachteln, verputzen, tapezieren) 
an. Auch Boden verlegen und Flie-
sen verlegen gehören zu meinen 
Stärken.  Tel. 0163/6493969

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken scheiden, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
– ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Intensiv-Seminar  
in Oberursel

Bootcamp - 5 Tage und Dein 
Hund hört! ODER  Projekt 
„Wohlerzogen“ eine tolle Woche 
mit Training und viel Lerneffekt!
Infos www.Glücksbommels.de
Die etwas andere Hundeschule! 

Tel. 0151 511 976 10

Verkaufe Kanarienvögel und 
Zwergwachteln aus Freivoliere. 
  Tel. 0152/54157481

Ältere Hundedame sucht gele-
gentliche Tagesbetreuung in Kelk-
heim.  Tel. 0152/04366559

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Lehrerin gesucht, Bad Soden a.T. 
für Französisch lernen (Präsenz U.) 
kreative Unterrichtsgestaltung, Im-
mersionsmethode, Lernen im Kon-
text.  Tel. 0176/20122290

Qualified English-language tea-
cher and native speaker offers gra-
tis English lessons in return for 
French conversation. Which franco-
phone living in BH,OB or FD is inte-
rested in perfecting their English?  
 Tel. 06172/944603

VERK ÄUFE

Wunderschöner Essentisch aus 
Amerikanisches Nussbaum. Von ei-
ner Schreinerei für exklusive Innen-
ausbau, Handgefertigt. Mass: 
180cmx100cm.  Tel. 06172/20789
 E-mail: p.weil.thomas@gmail.com 
 

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Segeln in den Niederlanden, 20.6.-
27.6. od. 4.7.-11.7. Segelerfahrung 
nicht erforderlich. Tel. 06172/939517

Hof-Flohmarkt am Sa, 28.02.26 
von 11-15 Uhr in Bad Homburg 
Paul-Andrich-Weg 6, breite Auswahl 
von A-Z

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Obstbaum Schnittkurs 
13./14.03.2026 Theorie u. Praxis 
35,- €  ogv-fischbach.de 
 Tel. 06195/672991

Glas- und Fensterreinigung für 
klare Sicht jetzt und im Frühling!  
 Tel. 0160/98621412

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 
auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtau�age: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  Ja  Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

  Ich möchte schalten in 
der Gesamtau�age

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 16,00 € 
 bis 5 Zeilen 18,00 € 
 bis 6 Zeilen 20,00 € 
 bis 7 Zeilen 22,00 € 
 bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
 Liederbach
 Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtau�age berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

MFA gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine freundliche, zuverlässige und motivierte

medizinische Fachangestellte (m/w/d) oder
Quereinsteiger (m/w/d) (medizinische Vorkenntnisse)

für unsere hausärztliche Praxis in Kelkheim-Fischbach in 
Teilzeit (7–27 Std./Woche, überwiegend vormittags). VB.

Bewerbung bitte an:
Praxis Kumar, Kelkheimer Str. 42A , 65779 Kelkheim

info@praxiskumar.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: 

Stundenlohn € 16,00, Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet.

Arbeitszeit: vor - oder nachmittags,  
1 Tag in der Woche ca. 4,00 Stunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Firma Cappus, Tel.: 04102 - 888 820

Servicetechniker
(m/w/d)

mit Führerschein für
Service, Reparatur und
Wartung von Pumpen in

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen

Netzmonteur Gas / Wasser
(m/w/d) in Vollzeit

swo-bewerbung@
stadtwerke-oberursel.de

Wir suchen Sie!

Mit rund 130 Mitarbeitenden im Stadtwerke Oberursel-
Konzern geben wir täglich unser Bestes für die Lebens-
qualität der Menschen in der Region. 

www.stadtwerke-oberursel.de

Infos:
Wenn Sie Erfahrung im erdverlegten
Rohrleitungsbau haben, kundenorientiert,
freundlich und zuverlässig sind, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung!

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS
FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Taunus Nachrichtenwww. .de
Herausgegeben vom Verlagshaus Taunus Medien GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein im Taunus · Tel. 0 61 74 / 93 85 - 0 · Fax 0 61 74 / 93 85 - 50

14-täglich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.700 Exemplare

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Gärtnern ohne Torf mit Erfolg
Tipps für Pflanzenfreunde: Torffrei gärtnern, aber richtig

Gärtnern ohne Torf – aber richtig! Die Bundesweite 
Aktionswoche „Torffrei gärtnern!“ 2026 vermittelt 
Tipps und Informationen an Hobbygärtnerinnen 
und Hobbygärtner zum richtigen Umgang mit torf-
freier Erde.� Foto: DJD/FNR/Dario Ronge 

(DJD). Wer sich beim Pflanzen im eige-
nen Garten, auf der Terrasse oder auf 
dem Balkon bewusst für torffreie Erden 
entscheidet, leistet einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt von Moorböden und 
somit zum Klimaschutz. Der Umstieg 
auf torffreie Substrate ist unkompliziert. 
Beim torffreien Gärtnern sollten Pflan-
zenfreunde nur wenige grundlegende 
Tipps beachten: Pflanzen vor dem Ein-
setzen gut wässern, häufiger, aber in 
kleineren Mengen gießen, regelmäßig 
und bedarfsgerecht düngen und an-
gebrochene Erde zeitnah verbrauchen. 
Diesem wichtigen Thema widmet sich 
die bundesweite Aktionswoche „Torffrei 
gärtnern!“ (BATG) vom 13. bis 22. März 

2026, unter www.torffrei.de finden sich 
viele weitere Informationen und eine 
Produktdatenbank für torffreie Erden.

Die Aktionswoche „Torffrei gärtnern!“ findet vom 
13. bis 22. März 2026 statt und setzt auf Informati-
onen, Tipps und praktische Hilfestellung.
� Foto: DJD/FNR/Dario Ronge

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de

„Café Zuversicht“ startet
Bad Soden (Sc/bs) – Das Hospizcafé ist ein 
neues Angebot des AHPB „Die Quelle“ in 
Bad Soden und lädt herzlich dazu ein, in ruhi-
ger, freundlicher Atmosphäre zusammenzu-
kommen. Bei Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen entsteht ein Rahmen, der Wärme, Of-
fenheit und Gemeinschaft vermittelt. Hier ist 
Raum für Begegnung und Gespräche, ohne 
Eile, ohne Erwartungen.

Es darf auch gelacht werden …
Eingeladen sind Menschen, die Berührungs-
punkte mit schwerer Krankheit oder der Be-
gleitung am Lebensende haben, ebenso wie 
alle, die sich für Hospiz und Palliativarbeit 
interessieren. Viele spüren in solchen Lebens-
phasen, wie hilfreich es ist, mit anderen ins 
Gespräch zu kommen, die Verständnis mit-
bringen und ähnliche Fragen kennen. Im Hos-
pizcafé können Erfahrungen behutsam geteilt, 
Gedanken sortiert und Anregungen ausge-

tauscht werden, in einem geschützten, wert-
schätzenden Miteinander. Und ganz aus-
drücklich gilt: Es darf auch gelacht werden. 
Gespräche müssen nicht ausschließlich um 
Hospiz und Palliativthemen kreisen, auch All-
tägliches, Leichtes und das, was gerade gut-
tut, hat hier seinen Platz.

Miteinander im Mittelpunkt
Wichtig ist: Das Hospizcafé ist kein Trauerca-
fé und kein Angebot zur Trauerarbeit. Im Mit-
telpunkt stehen das Miteinander, das Ge-
spräch und die Möglichkeit, sich zu informie-
ren. Wer möchte, kann mehr über die Unter-
stützungsmöglichkeiten unseres ambulanten 
Hospizdienstes erfahren: von ehrenamtlicher 
Begleitung über Beratung bis zu Entlastungs-
angeboten für Betroffene und Angehörige.
Das Hospizcafé richtet sich an alle, die einen 
achtsamen Ort des Austauschs suchen oder 
sich unverbindlich über die Arbeit des AHPB 
informieren möchten.
Interessierte sind herzlich willkommen, ein-
fach vorbeizukommen, Platz zu nehmen und 
in angenehmer Atmosphäre ins Gespräch zu 
finden, ganz ohne Verpflichtungen und unab-
hängig davon, ob bereits konkrete Fragen be-
stehen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Organisatoren freuen sich auf zahlreiche 
Gäste. 
Das erste Hospizcafé findet am 8. März von 
15 – 17 Uhr in den Räumen des AHPB 
(Wiesbadener Weg 2a, Bad Soden) statt.

   � Foto: Pixabay 

Frühjahrsbasar des Fördervereins der Drei-Linden-Schule
Neuenhain (bs) – Am Samstag, 28. Februar, 
findet wieder der vorsortierte Basar für Früh-
jahrs- und Sommerbekleidung für Kinder (bis 
Größe 176), Umstandsmode & Babyzubehör 
sowie Spielzeug statt.
Von 14 bis 16 Uhr haben Besucher die Mög-

lichkeit, im Bürgerhaus Neuenhain nach 
Schnäppchen zu stöbern und leckeren Ku-
chen zu genießen. Der Vorverkauf für 
Schwangere inklusive einer Begleitperson be-
ginnt um 13 Uhr. Keine großen Handtaschen 
und Rucksäcke bitte!

Der Elefant im Porzellanladen: 
Tierische Redewendungen

Taunus (bs) – Wenn sich jemand wie ein 
„Elefant im Porzellanladen“ verhält, dann be-
schreibt diese Redewendung grobes oder un-
beholfenes Handeln in einer sensiblen Situati-
on. Dabei kann – möglicherweise unbemerkt 
– viel zerstört oder gar Schaden angerichtet 
werden. Wenn man im Opel-Zoo die Elefan-
ten beobachtet, wird man zwar feststellen, 

dass sie sehr umsichtig sind und beispielswei-
se nie auf Jungtier „Kaja“ treten, obwohl es 
unermüdlich in Höhe ihrer Beine und unter 
ihrem Bauch herumwuselt. Aber einen ausge-
wachsenen, riesigen Elefanten durch einen 
Laden voll zerbrechlichem Porzellan zu be-
wegen, würde dann doch trotz aller Umsicht 
unweigerlich zum Bruch desselben führen.
„Ohren wie ein Luchs“, „ein alter Hase sein“, 
„Perlen vor die Säue werfen“… Diese und 
weitere tierische Redewendungen und Sprich-
wörter, die sich auf menschliches Verhalten 
beziehen, sowie Eigenschaften, die bestimm-
ten Tierarten zugewiesen werden, sind Ge-
genstand der nächsten Öffentlichen Führung 
im Opel-Zoo. Vor Ort wird es den Teilneh-
mern an der Führung bestimmt schnell klar, 
warum diese Redewendungen entstanden 
sind, ob sie berechtigt sind oder ob der Volks-
mund übertreibt.
Die Führung startet am Samstag, dem  
28. Februar, um 15 Uhr an der Statue des 
Zoogründers hinter dem Haupteingang. Sie 
ist kostenfrei, ohne Zuschlag zum Eintritts-
preis und es ist keine Anmeldung vonnöten, 
um an ihr teilzunehmen.

Umsichtig achten die riesigen Elefanten auf 
das Jungtier (hier fünf Monate alt), aber im 
Porzellanladen würde doch so einiges unter ih-
nen zu Bruch gehen.� Foto:  Archiv Opel-Zoo
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Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
470.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Samstag

8  3

Sonntag

8  1

Freitag

9  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de
Apotheke prime

Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Die Wahl der (fast) unbegrenzten Möglichkeiten
Hessen (as) – Kumulieren und Panaschie-
ren?! Dass es sich hierbei nicht um ein neues 
Kartenspiel handelt, sondern „irgendwas mit 
Wählen“ zu tun hat, wissen wohl die aller-
meisten. Bei vielen hört es mit dem „irgend-
was“ aber auch schon auf. Dabei bietet dieses 
Wahlsystem, das bei der Kommunalwahl in 
Hessen am 15. März seinen 25. Geburtstag 
feiert (Premiere 2001), den Bürgern so weit-
gehende Beteiligungsrechte wie sie diese bei 
keiner anderen Wahl haben – ausgenommen 
der Direktwahl des Bürgermeisters. Die Wäh-
ler haben bei der Kommunalwahl so viele 
Stimmen, wie es Sitze im jeweiligen Parla-
ment gibt. Im Falle der Stadtverordnetenver-
sammlung in Bad Soden sind das 37 Stimmen 
und für den Kreistag des Main-Taunus-Krei-
ses sind es auf dem zweiten großen Wahlzet-
tel sogar 81 Stimmen. Aber keine Angst: Man 
muss nicht alle Stimmen vergeben – im Prin-
zip reicht auch ein Kreuzchen pro Wahlzettel.
Wenn man jedoch seine Stimmen geschickt 
ausreizen möchte, ist das Wahlsystem doch 
irgendwie ein Kartenspiel. Der Wähler kann 
mit seinen Stimmen steigern und er kann mi-
schen. Das Kumulieren (Anhäufen) ist in die-
sem Falle das Steigern, denn jeder Kandidat 
kann bis zu drei Stimmen erhalten, deswegen 
gibt es auf dem Wahlzettel auch drei Kästchen 
hinter jedem Namen. Das Panaschieren (Mi-
schen; abgeleitet von dem französischen Verb 
panascher) wiederum bedeutet, dass der Wäh-
ler seine Stimmen auch auf Kandidaten meh-
rerer Wahlvorschläge oder Listen (ein Wahl-
vorschlag/eine Liste ist die Partei bzw. Wäh-
lergemeinschaft) verteilen kann. 
Es gibt sogar die Möglichkeit, neben Kandi-
daten verschiedener Parteien zusätzlich auch 
eine Liste anzukreuzen. Dann gehen keine 
Stimmen verloren für den Fall, dass man – 

hier wieder das Beispiel Bad Soden – nicht 
alle 37 Kreuzchen hinter einzelnen Kandida-
ten vergeben hat. In diesem Fall werden die 
übrigen Stimmen von oben nach unten an 
jene Kandidaten der angekreuzten Liste ver-
teilt, die noch kein oder mehrere Kreuzchen 
erhalten haben. 
Aber Achtung: Man kann sein Blatt, sprich 
den Stimmzettel, auch überreizen. Wer zwei 
Listen ankreuzt, macht seinen Stimmzettel 
ungültig. Wenn aus Versehen ein Kreuzchen 
zu viel bei den Kandidaten gemacht wird, was 
durchaus passieren kann, dann kann der 
Stimmzettel eventuell „geheilt“ werden – 
aber das ist ein Thema für den einzelnen 
Wahlleiter und wird hier nicht weiter verfolgt.
Um das Wahlsystem zu verdeutlichen, helfen 
immer Beispiele bzw. drei typische Wähler.

Der bequeme Wähler
Macht wie bei allen anderen Wahlen einfach 
sein Listenkreuz. Dann erhalten alle Kandida-
ten von oben nach unten jeweils eine Stimme. 
Sind dann noch Stimmen übrig (weil ein Liste 
weniger Kandidaten aufgestellt hat als es 
Plätze im Parlament gibt – was häufig der Fall 
ist), geht es wieder oben los und die Kandida-
ten erhalten eine zweite (und eventuell auch 
noch dritte Stimme). 
So machen es im Übrigen durchschnittlich 
zwei Drittel der Wähler, nur ein Drittel kumu-
liert oder panaschiert. 
Wer eine Liste ankreuzt, darf im Übrigen 
auch Kandidaten streichen, die dann keine 
Stimme erhalten.

Der informierte Wähler
Er kumuliert und panaschier – Kenntnis, wer 
für welche Themen eintritt und persönliche 
Sympathien gehen ihm über die Parteitreue. 

Bei 37 Stimmen kann man zwölf Kandidaten 
je drei Stimmen geben und einem 13. noch 
eine Stimme (natürlich sind auch andere 
Mischverhältnisse möglich). 
Der informierte Wähler gibt seine Stimmen 
an Kandidaten aus den unterschiedlichsten 
Parteien bzw. Wählergruppen, von denen er 
sich verspricht, dass diese auch künftig „sei-
ne“ politischen Ansichten und Anliegen un-
terstützen. 

Häufig werden die Kandidaten „querbeet“ 
aus dem eigenen Stadtteil gewählt, weil man 
sich hier eine besondere Kompetenz für die 
örtlichen Angelegenheiten verspricht und 
dem Stadtteil eine stärkere Stimme geben 
möchte. 
So können auch Kandidaten, die von ihrem 
Listenplatz her geringe Chance hatten, plötz-
lich doch in die Gemeindevertretung einzie-
hen – und umgekehrt.

Der gerissene Wähler
Er kennt sich auch gut aus, hat aber vielleicht 
noch eine Rechnung offen mit Politikern, die 
seine Erwartungen nicht erfüllt haben. Er 
kreuzt die Liste seiner „Haus-und-Hof-Par-
tei“ an, um keine Stimme zu verschenken, pa-
naschiert vielleicht auch ein wenig, nutzt 
dann aber vor allem die Möglichkeit, Kandi-
daten der angekreuzten Liste zu streichen. 
Diese erhalten dann von ihm gar keine Stim-
me mehr, egal wie weit oben sie in der Liste 
stehen. 

Stimmabgabe vorbereiten
Tipp: Den Muster-Wahlzettel als „Spicker“ 
ausfüllen und mit in die Wahlkabine nehmen, 
um ihn auf den Original-Wahlzettel zu über-
tragen. So gehen keine Stimmen verloren und 
kein Kandidat vergessen. Den Muster-Wahl-
zettel gibt es in den Bürgerbüros und auf den 
Homepages der Städte und Gemeinden.

Und wie wird ausgezählt?
Die Kommunalwahl ist eine Verhältniswahl 
mit Elementen der Personenwahl. „Die Sitz-
verteilung erfolgt nach dem Hare/Niemey-
er-Verfahren. Die einem Wahlvorschlag zu-
gefallenen Sitze werden den Kandidaten in 
der Reihenfolge der von ihnen jeweils ent-
haltenen Personenstimmen zugeteilt; die 
Reihenfolge aus der Listenaufstellung spielt 
keine Rolle. An der Sitzverteilung nehmen 
alle Wahlvorschläge teil, eine Sperrklausel 
(Fünf-Prozent-Hürde) gibt es nicht. (Quelle: 
wahlen.hessen.de). 
Der ursprünglich geplante Wechsel auf das  
d’ Hondtsche Höchstzahlenverfahren, das die 
Zersplitterung der Parlamente auf viele kleine 
Fraktionen verhindern sollte und die kleinen 
Parteien benachteiligt hätte, ist nach einer so-
genannten Normenkontrollklage der FDP erst 
im Januar vom Hessischen Staatsgerichtshofs 
kassiert worden.
So stellt das bestehende Verfahren am 15. 
März alle Bewerber gleich – und ermöglicht 
eine möglichst exakte Übertragung der Stim-
menverhältnisse auf die Sitzverteilung in den 
Parlamenten. So sollte Demokratie sein – und 
da die Macht vom Volke ausgeht, sollte sich 
auch niemand mehr mit der Begründung vor 
dem Wählen drücken, dass er nicht wisse, wie 
das funktioniert mit dem Kumulieren und Pa-
naschieren.

KOMMUNAL-
WAHL 2026

Redaktionsschluss - dienstags um 11 Uhr !
redaktion-bs@hochtaunus.de
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